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„Das waren unsere Festspiele!“
Fast schon euphorisch war die Stimmung 

am Premierenabend für die „Film-Festspie-
le“ der Burgschauspieler. Die Regenwolken 
hatten sich am Freitagabend verzogen, die 
Wasserstände waren gesunken, es war ein 
lauschiger Sommerabend geworden. Vor der 
Eventlocation Botanical Am Quarzitbruch war 
der rote Teppich ausgerollt, und die Akteure 
des alternativen Kulturprogramms der Epp-

steiner Burgschauspieler schritten in festlicher 
Garderobe darüber. Ihre Chefin Juliane Rödl 
begrüßte die Gesellschaft immer noch gerührt 
zum Gastgeber Markus Rösmann gewandt: 
„Dass uns so was Tolles angeboten wird, ganz 
ohne Gegenleistung, macht mich fast sprach-
los.“ Bei der Sonderprobe am Vormittag hat sie 
einige Tränen verdrückt, erzählen Mitstreiter. 

Am Abend lief sie zur gewohnten, quirligen 
Höchstform auf und genoss die „Oscar-Ver-
leihung in Eppowood.“ Denn anders als in 
Hollywood, wo die Film-Gala verschoben wird, 
wurde in Eppstein erstmals der Filmpreis „Ba-
jazzo“ verliehen. Die stilvollen, großen Räume 
mit den markanten Deckenleuchten ließen Hol-
lywood-Atmosphäre aufkommen und die Co-
rona-Abstandsregeln einhalten. Schauspieler, 
Komparsen, Filmemacher, Helfer aus Requisi-
te, Maske und Catering waren eingeladen und 
feierten sich mit viel Spaß. 

Kulturdezernentin Sabine Bergold hielt die 
Laudatio und dankte dem kreativen Team für 
diese besondere Werbung für die Burgstadt. 
„Die Absage unserer tradtionsreichen Burg-
festspiele 2020 ist mir sehr, sehr schwer ge-
fallen“, verriet die Erste Stadträtin. Alles fiel aus 
und Alternativen mussten her. Die Burgschau-
spieler waren schnell zur Stelle mit einem pfiffi-
gen Konzept und Bergold setzte sich im Magis-
trat für die Finanzierung ein.   Weiter Seite 7

Die Macher (v.l.): Kameramann Florian Kannengießer, Juliane Rödl, Benjamin Peschke, Ac-
tion-Coach Hannes Schmid, Produzent Christopher Zahlten, Markus Rösmann und Volker 
Steuernagel mit dem Bajazzo. Foto: Julia Palmert

Wochenmarkt und 
Opernabend auf der Burg

Freitag: 14 bis 18 Uhr Wochenmarkt auf 
dem Gottfriedplatz vor der Talkirche, dies-
mal mit den Eppsteiner Imkern und einem 
Info-Stand des IHH. 

Samstag: Die französische Band „Nid de 
Poule“ spielt um 19 Uhr im Biergarten der 
Wunderbar Weite Welt am Stadtbahnhof. 

Freitag: Signierstunde von 17 bis 18 Uhr 
auf der Terrasse der Vinothek „Mille Vini“ am 
Wernerplatz. Brina Stein holt die eigentlich fürs 
Frühjahr geplante Aktion nach für ihren neuen 
Roman „Mord im Schatten des Turms“, der 
in Eppstein spielt, vor der Kulisse des Neufvil-
le-Turms.

Sonntag: Konzert mit der Gruppe „Opera 
et cetera“ auf dem Burghof. Beginn um 19.30 
Uhr. Die Zahl der Plätze ist beschränkt.
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Einschulung mit Fantasie 
und Mundschutz

In den drei Eppsteiner Schulen hatten am 
Dienstag die Schulanfänger ihren ersten Tag 
und wurden – den Hygieneregeln entsprechend 
Mundschutz tragend – feierlich eingeschult. 
Burg-Schul-Rektor Clemens Rems perger be-
grüßte einen mit 90 Kindern ungewöhnlich gro-
ßen Jahrgang und jede der vier neuen Klassen 
in einer eigenen kurzen Feier. Erstmals wurde 
sie in der Turnhalle der Freiherr-vom-Stein-
Schule ausgerichtet und, ebenfalls ein Novum, 
ausnahmsweise am Nachmittag. Denn am Vor-
mittag gehörte der Vorplatz zwischen Turnhalle 
und Schuleingang den neuen Fünftklässlern 
der Freiherr-vom-Stein-Schule. 

Die insgesamt 107 Gesamtschüler versam-
melten sich ebenfalls klassenweise mit ihren 
Eltern am Eingang zum Schulgelände. Sobald 
sie von ihren Klassenlehrern namentlich aufge-
rufen wurden, durften sie über einen roten Tep-
pich – je nach Temperament – gehen, schreiten 
oder rennen und ihren Platz in der Klassen-
gemeinschaft einnehmen. Nacheinander ver-
sammelten sich zwei Gymnasial-, zwei Real-
schulklassen und eine Hauptschulklasse auf 
den Stufen vor der Turnhalle fürs Klassenfoto. 

In der Comenius-Schule in Bremthal begrüß-
te Rektorin Ines Völler am Vormittag, ebenfalls 
zeitlich versetzt, drei neue Klassen, insgesamt 
69 Jungen und Mädchen.  Weiter Seite 6

Lässig-elegant schritt Burgschauspielerin Nico-
la Sasse mit Begleitung über den roten Teppich.
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Sozialberatung von DRK und VdK
Das DRK Eppstein berät Senioren, aber 

auch junge Menschen bei Fragen zu sozialen 
Hilfen. In der Geschäftsstelle des Deutschen 
Roten Kreuzes in Vo ckenhausen, Hauptstraße 
72, hat Juliane Rödl als aufsuchende Be-
raterin montags, mittwochs und freitags 
von 9 bis 12 Uhr Sprechstunde und ist unter 
der Rufnummer 577 39 03 oder E-Mail juliane. 
roedl@drk-maintaunus.de zu erreichen. Sie 
organisiert auch die Nachbarschaftshilfe für 
Senioren und nimmt Anfragen beispielsweise 
für Einkäufe telefonisch entgegen. Außerhalb 
der Öffnungszeiten können die Wünsche mit 
Namen und Kontaktdaten auf den Anrufbe-
antworter gesprochen werden.

Der VdK Eppstein bietet seine Sprechstun-
de zur Zeit nur telefonisch an. VdK-Vorsitzen-
de Inge-Lore Steinmetz ist unter der Nummer 
588 12 08 erreichbar.

Öffentliche Bekanntmachungen

Abfallentsorgungstermine 
vom 21. bis 29. August

1.  Wertstoffhof-Öffnungszeiten in Bremthal, 
Valterweg: mittwochs von 16.00 bis 18.30 
Uhr und samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr.

2.  Öffnungszeiten der Grünabfallanlage in 
Niederjosbach: samstags von 10 bis 16 Uhr.

3.  Einsammlung von Verpackungsmüll DSD 
(gelber Sack): in allen Stadtteilen am Frei-
tag, 21. August.

4.  Restmüll- und Biotonnenleerung: am 
Montag, 24. August, im Stadtteil Vocken-
hausen; am Dienstag, 25. August, in den 
Stadtteilen Ehl   hal  ten, Niederjosbach und 

Gewerbegebiet „Gul denmühle“; Mittwoch, 
26. August, im Stadtteil Bremthal (ohne 
Wohngebiet „Am Roth“ und Hessenring); 
am Donnerstag, 27. August, im Stadtteil 
Eppstein und in Bremthal „Am Roth“, Hes-
senring und Gewerbe gebie te Valterweg und 
West.

Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes
Der Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes 

ist über die Leitstelle des Main-Taunus-Krei-
ses, Telefon (0 61 92) 50 95, anzufordern.

Büchereien Eppstein
Die Städtische Bibliothek in der Rossert-

straße 21 ist dienstags und freitags von 15 bis 
19 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten am Mitt-
woch und Samstag entfallen vorerst noch bis 
zum 1. September. Während der Ausleihzeiten 
ist das Bibliotheksteam telefonisch unter der 
Nummer 3 24 38 zu erreichen. 

Es gelten besondere Hygieneregeln, die am 
Eingang ausgehängt sind. Babys und Kleinkin-
der dürfen die Bücherei zur Zeit nicht betreten. 
Das ehrenamtliche Bücherei-Team bittet um 
Verständnis und Beachtung.

Die Ökumenische Bücherei in der Pfarr-
scheune Ehlhalten hat montags von 16 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Aus der Bücherei in Nie-
derjosbach können Bücher wieder per E-Mail 
an buecherei-njb@web.de ausgeliehen wer-
den, Abholung und Abgabe immer dienstags, 
16 bis 17 Uhr im Foyer des Gemeindezent-
rums. Nähere Details s. Meldung auf Seite 3.

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag in Vockenhausen

am 24.  August: Edith Rübner, Lindenweg 36, 
84 Jahre

Das Bürgerbüro hat wieder geöffnet:

Mo, Di, Do:    7 – 15 Uhr
Mi:    9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr:   7 – 12 Uhr
Auskünfte unter    06198 305 405
Bitte beachten Sie die Hygieneregeln.

	

Magistrat	der	Stadt	Eppstein	
Auswirkungen	des	Coronavirus	auf	den	

Dienstbetrieb	
	

	

Rathaus	bis	19.04.2020	geschlossen	
In	dringenden	Fällen	nehmen	Sie	telefonisch	oder	per	E-Mail	wie	folgt	Kontakt	auf:	

Straßenverkehr	/	Friedhofsangelegenheiten	 	 	 	 	 	 06198	305136	
Rentenangelegenheiten	/	Wohnberechtigungsbescheinigung	 	 06198	305139	
Verkehrsüberwachung	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 06198	305135	
Kinderbetreuung		 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 06198	305133/130	
	 	 	

E-Mail	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 info@eppstein.de	
Wir	bitten	um	Verständnis!	

Magistrat der Stadt Eppstein
Auswirkungen der Corona- 

Pandemie auf den Dienstbetrieb

Rathäuser weiterhin nur 
nach Vereinbarung geöffnet
Bitte nehmen Sie telefonisch oder per E-Mail 
wie folgt Kontakt auf:
Kultur und Vereine  06198 305116
Steueramt  06198 305125
Stadtkasse  06198 305128
Straßenbau  06198 305186
Glasfaserausbau 06198 305161
Bauberatung  06198 305168
Pacht- / Grundstücks- 
angelegenheiten  06198 305182
Spielplätze  06198 305165
Straßenverkehr /
Friedhofsangelegenheiten  06198 305137
Rentenangelegenheiten / 
Wohnberechtigungsbescheinigung  305139
Verkehrsüberwachung  06198 305135
Kinderbetreuung  06198 305133

E-Mail  info@eppstein.de
Wir bitten um Verständnis!

Telefonische Auskunft zur ärztlichen Bereit-
schaft außerhalb der Praxisöffnungszeiten gibt 
medizinisches Fachpersonal unter der bundesweit 
einheitlichen Bereitschaftsnummer 116 117. Be-
setzt ist die Zentrale am Wochenende von Freitag, 
14 Uhr, bis zum folgenden Montag, 7 Uhr; die Zei-
ten gelten auch für Feiertage. An Werktagen ist sie 
jeweils von 19 bis 7 Uhr am folgenden Tag, mitt-
wochs und freitags schon ab 14 Uhr erreichbar. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird von der 
Notdienstzentrale an der Klinik in Hofheim, Lin-
den straße 10, übernommen. 

Corona-Schwerpunktambulanz der Kas-
senärztlichen Vereinigung: Anmeldung über 
den Hausarzt oder das Gesundheitsamt, Tele-
fon (0 61 92) 115.

Die Kindernotfallambulanz (24 Stunden-Be-
trieb) ist im Klinikum Höchst, Gotenstraße 6 – 8 
ansässig. 

In allen akuten Notfällen steht der Rettungs-
dienst unter der Rufnummer 112 bereit. 

Zahnärztliche Notdienste werden unter der 
Telefonnummer 018 05 60 70 11 mitgeteilt.

Apotheken-Not- und Sonntagsdienst
– der Dienst wechselt täglich um 8.30 Uhr –

20.  August: Klosterberg-Apotheke, Frankfurter 
Straße 4, Kelkheim, � (0 61 95) 27 28

21.  August: Rosen-Apotheke, Rheingaustraße 
46, Hofheim, � (0 61 92) 9 67 90

22.  August: Rosenapotheke im Center, Unter-
torstraße 13, Hattersheim, � (0 61 90) 93 67 10

23.  August: Apotheke am Kreisel, Bischof-
Kaller-Str. 1a, Königstein, � (0 61 74) 992 91 40

24.  August: Staufen-Apotheke, Frankfurter 
Straße 48, Kelk heim, � (0 61 95) 24 40

25.  August: Kreuz-Apotheke, Frankfurter Straße 
14, Krif tel, � (0 61 92) 4 21 00

26.  August: Stein’sche Apotheke, Wilhelmstra-
ße 2, Hofheim, � (061 92) 62 21

27.  August: Vitus-Apotheke, Frankfurter Straße 
32, Krif tel, � (0 61 92) 4 66 00

Die Caritas-Diakonie Sozialstation Hofheim, 
Schmelzweg 1, ist telefonisch unter der Nummer 
(0 61 92) 69 51 zu erreichen. Der Anrufbeantwor-
ter wird auch an Wochenenden und Feiertagen 
regelmäßig abgehört. 

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienst: Burgstraße 28 (Kellereigebäude) in Hof-
heim, Telefon (0 61 92) 92 17 14.   
Bürozeiten: Montag und Donnerstag von 9 bis  
12 Uhr. Außerhalb der Bürozeiten von 8 bis 22 
Uhr unter Hospiz-Mobiltelefon 0170-182 73 55.
 

22./23. August: Dagmar E. Vegner, � (0 61 92) 
63 04, Marbodstraße 25, Hofheim.
  Der tierärztliche Bereitschaftsdienst an Wo chen-
enden beginnt samstags um 14 Uhr und endet 
montags um 7 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst

Horizonte Hospizverein

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Caritas Sozialstation

Trauerhallen: 
Bestuhlung auf Abstand

Auch für Eppsteins Trauerhallen gelten Hy-
gieneregeln. Mittlerweile ist der Aufenthalt im 
öffentlichen Raum ohne Abstand bei Gruppen 
bis zu zehn Personen möglich. Die Stadt Epp-
stein hat die Bestuhlung in den fünf Trauer-
hallen angepasst, allerdings auf Zehner-Stuhl-
reihen ohne Abstand bewusst verzichtet. Die 
Stühle stehen mit Abstand. 

Damit ergeben sich in der Trauerhalle Ehlhal-
ten 22 Sitzmöglichkeiten, in Niederjosbach 24, 
in Eppstein 27, in Bremthal 28, und in Vocken-
hausen gibt es jetzt 29 Sitzplätze. 

Kot unter der Dog-Station
Der Bergmann-Michel-Weg in Vockenhau-

sen ist ein beliebter und attraktiver Spazierweg. 
Auch Radfahrer nutzen ihn gern, da er direkt 
an den Stadtbahnhof Eppstein angeschlossen 
ist.  Leider ist der Weg ein Minenfeld. Immer 
wieder erreichen das Ordnungsamt der Stadt 
Eppstein Beschwerden über Verschmutzun-
gen durch Hundekot. 

Dabei gibt es entlang des Weges gleich zwei 
Dog-Stations, die Tüten und Abfallbehältnisse 
bieten. Aber Herrchen oder Frauchen habe es 
auch nicht gestört, dass ihr Vierbeiner seinen 
Kot direkt unter der Dog-Station hinterlassen 
habe, berichtet Manuela Schneider-Melis vom 
Ordnungsamt. Die Stadt appelliert an Hunde-
besitzer, das Angebot der Dog-Stations zu 
nutzen und den Kot im Interesse aller zu besei-
tigen.  Zudem ist das Verschmutzen der öffent-
lichen Fläche mit Hundekot eine Ordnungswid-
rigkeit und kann mit 50 Euro geahndet werden. 
Dazu muss es aber nicht kommen, wenn jeder 
ein Stück dazu beiträgt, den schönen Weg 
sauber zu halten.

Notfallsituationen bei Senioren – 
Tipps gibt’s im Familienzentrum 
Sturzverletzungen oder chronische Krank-

heiten stellen bei älteren Menschen eine be-
sondere Gefahr dar. Das Deutsche Rote Kreuz 
und das Familienzentrum Eppstein laden am 
Dienstag, 15. September, um 15 Uhr zu Vortrag 
und Gespräch in den Laden, Burgstraße 55, in 
Eppstein ein. 

Juliane Rödl, Seniorenberaterin und Kran-
kenschwester, informiert über Notfallsituatio-
nen speziell im Alltag von Senioren. Tipps zum 
richtigen Verhalten im Notfall sollen helfen, 
langwierige Krankenhausaufenthalte und Pfle-
gebedürftigkeit zu vermeiden. 

Eine Anmeldung unter der E-Mail kontakt@
familienzentrum-eppstein.de oder Telefon 
584 95 61 ist ebenso nötig wie das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes beim Betreten 
des Raumes. Der Vortrag ist kostenlos.
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Wenn der Türmer das Horn bläst
Es riecht nach Rauch. Daher geht es am 

22. August mit dem Türmer der Burg Eppstein 
hoch hinauf auf den Turm. Da der Bergfried 
wegen seiner räumlichen Enge noch weiterhin 
geschlossen bleiben muss, kann man die Tür-
merstube, ohne die vielen Stufen erklimmen zu 
müssen, in einem kleinen Film erleben.

Der Türmer (Joachim Buchenau) wohnte 
dort in einem wenig komfortablen Raum. Er 
gehörte wie auch der Torwächter zum Kriegs-
personal der Burg. Seine Aufgabe war es, vom 
Turm Ausschau zu halten nach anreisenden 
Personen oder anrückenden Kriegshaufen, 
aber auch nach Bränden oder sonstigen un-
gewöhnlichen Erscheinungen. Und in diesem 
Fall musste der Türmer das Horn zur Warnung 
der Bevölkerung blasen. 

Über seiner Wohnstube lag eine weitere 
Stube mit Schießfenstern und Wurferker zur 
Verteidigung. Daher hat Buche nau auch seine 
Armbrust mit im Gepäck. 

Zu sehen ist der neue Film wie auch die 
gesamte Filmreihe mit Grüßen von der Burg 
auf dem städtischen YouTube-Kanal unter 
https://t1p.de/lo61 oder, auch für Nicht-Face-
book-Nutzer, auf www.facebook.com/stadt.
eppstein.

Dieser Türmer wacht im Bergfried symbolisch  
über Eppstein, im Film erwacht er zum Leben. 
 Foto: Stadt- und Burgmuseum Eppstein

Anzeige

EDEKA Baßler begrüßt neuen Lions-Präsidenten
Kunden spenden zusammen mit EDEKA 500€ 
Der Eppsteiner Lions 

Club hat für die Amts-
periode 2020/21 einen 
neuen Präsidenten, Rou-
ven Höfer. EDEKA Baßler 
heißt ihn herzlich will-
kommen. Als Begrüßung 
überreichte Inhaber Dirk 
Baßler dem neuen Prä-
sidenten persönlich eine 
Spende in Höhe von 500 
Euro. 

Die Spende kam durch 
die Pfandbelege vieler 
spendabler Kunden zu-
stande, die ihre Bons 
nach der Pfandrückgabe 
in den dafür vorgesehe-
nen Briefkasten im Ein-
gangsbereich des Epp-
steiner EDEKAs warfen. 
„Auch bei vielen kleinen 
Beträgen häuft sich dabei ganz schön etwas 
an“, freute sich Dirk Baßler. Die Summe aller 

Pfandbelege wurde vom 
Inhaber wieder großzü-
gig aufgerundet. 

Der Lions Club Epp-
stein sammelt seit 2010 
durch verschiedene Ak-
tionen Geld für sozia-
le Projekte. Unter dem 
Motto „Gemeinsam für 
Eppstein“ setzen sich 
die Eppsteiner Lions vor 
allem für Kinder, Jugend-
liche und ältere Men-
schen ein, wobei diese 
sich auch gezielt auf 
Menschen in sozialen 
Notlagen fokussieren.
(Quelle: http://www.li-
onsclub-eppstein.de/)

EDEKA Baßler und sei-
ne Kunden unterstützen 
die Projekte des Lions 

Clubs gerne und freuen sich schon auf die 
nächste Briefkastenleerung. 

Lions Präsident Rouven Höfer (l.) und In-
haber Dirk Baßler.

Ehrenamtliche Sicherheitsberater für Senioren gesucht
Ältere Menschen werden immer wieder zu 

Opfern krimineller Handlungen. Die Täter nut-
zen dabei gezielt die Gutmütigkeit und Hilfs-
bereitschaft der Senioren aus, um sich zu be-
reichern.

Um dem entgegenzu-
wirken, ist in der Stadt 
Eppstein derzeit mit 
großem Engagement 
eine ehrenamtliche Si-
cherheitsberaterin tätig. 
Da in Eppstein mit sei-
nen fünf Stadtteilen zu-
sätzlicher Bedarf für die 
Beratung in den Tätig-
keitsfeldern der Sicher-
heitsberater besteht, 
sucht die Stadt Eppstein 
in Zusammenarbeit mit 
dem Präventionsrat des 
Main-Taunus-Kreises 
und der Polizeidirektion Main-Taunus weitere 
ehrenamtliche Sicherheitsberater und -berate-
rinnen für Seniorinnen und Senioren.

Es sollen Frauen und Männer gewonnen 
werden, die bereit sind, an der zweitägigen 
Ausbildung teilzunehmen und dann als Sicher-
heitsberater aktiv zu werden. Das am 23. und 
24. Oktober geplante Seminar informiert über 
die Themen Straftaten zum Nachteil älterer 

Menschen, Gefahren im Internet, Opferschutz, 
aber auch darüber, was Senioren im Straßen-
verkehr beachten sollten. Ausgestattet mit die-
sem Wissen, sollen die ehrenamtlichen Sicher-

heitsberater im Verein, 
im Seniorenbeirat, bei 
Veranstaltungen, aber 
auch in der eigenen 
Familie, im Freundes-
kreis und in der Nach-
barschaft aufklären und 
beraten.

Wichtige Vorausset-
zungen zukünftiger Si-
cherheitsberater für Se-
niorinnen und Senioren 
sind die Bereitschaft zu 
sozialem Engagement 
und zum Ausüben eines 
Ehrenamtes, Mobili-
tät, Flexibilität, zeitliche 

Ressourcen und Interesse an der Ausbildung 
zur Sicherheitsberaterin bzw. Sicherheitsbe-
rater.

Interessenten setzen sich bitte mit Julia 
Pretsch von der Koordinationsstelle im Rat-
haus II, Rossertstraße 21, in Verbindung. Te-
lefonisch ist die Sozialbeauftragte unter der 
Nummer (0 61 98) 305-117 erreichbar oder per 
E-Mail an julia.pretsch@eppstein.de.

Regeln und neue Öffnungszeiten für Büchereien 
Der Bestell- und Abholservice der Bücherei 

Niederjosbach startet wieder. Bestellungen, 
maximal sieben Bücher, können per E-Mail 
bis montags 15 Uhr an buecherei-njb@web.
de gesendet werden. Bitte die Lesernummer 
angeben! Der Gesamtbestand aller Medien ist 
auf der Homepage der Pfarrei zu finden (www.
katholisches-eppstein.de). 

Da nicht erkennbar ist, welche Bücher ver-
liehen sind, kann es sein, dass bestellte Bücher 
ausgeliehen sind. Es wird darum gebeten, für 
diesen Fall Bücher mit ähnlichem Thema als 
Ersatz auszuwählen. Abgeholt und zurückge-
ben werden die Bücher jeweils dienstags zwi-
schen 16 und 17 Uhr im Foyer des Gemeinde-
zentrums. Ausgeliehene Bücher sollten in einer 

Tasche mit Lesernummer und Namen abgeben 
werden, die in der Bücherei bleiben kann. 

Das Büchreiteam bittet darum, dass vor den 
Sommerferien ausgeliehene Bücher zurück-
gegeben werden. Wer dienstags keine Zeit 
hat, kann per E-Mail mit dem Büchereiteam 
Kontakt aufnehmen oder ein Mitglied des Bü-
chereiteams direkt ansprechen. 

Die Stadtbücherei nimmt zum 1. September 
zumindest die regulären Öffnungszeiten auf 
und ist dann zusätzlich zu dienstags und frei-
tags 15 bis 19 Uhr auch mittwochs und sams-
tags von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Kinder sollten 
wie Erwachsene einen Mundschutz tragen, 
auch zum Schutz der meist älteren Helferinnen 
im Bücherei-Team. 

Innovative Designleuchten
Lichtberatung u. -planung  
Haus- u. Wohnungsbeleuchtung
Büro- u. Homeofficebeleuchtung
Außenbeleuchtung von Haus u. Garten
True-Light® Gesundes Licht

Lichtzentrum Kelkheim
Dipl. Ing. Jürgen Zager      
Frankfurter Str. 61, 65779 Kelkheim          
Tel 06195 903461
www.lichtzentrum-myoffice.de 

Lichtzentrum
e n j o y  t h e  l i g h t

Leserbriefe/Kommentar 
www.eppsteiner-zeitung.de 
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Laurentius, St. Margareta,  
St. Jakobus und St. Michael

Donnerstag, 20. August
15.00 Uhr  Bremthal: Taufe von Mila und Leila 

Schmidt 
18.00 Uhr  Niederjosbach: Eucharistiefeier
Freitag, 21. August
10.00 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier
Samstag, 22. August
18.00 Uhr Bremthal: Eucharistiefeier
Sonntag, 23. August
  9.30 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Niederjosbach: Eucharistiefeier
11.00 Uhr  Vockenhausen: Eucharistiefeier
Dienstag, 25. August
10.00 Uhr  Bremthal: Gemeinschaftsmesse
18.00 Uhr Ehlhalten: Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. August
18.00 Uhr Niederjosbach: Eucharistiefeier
•  Für den Besuch der Gottesdienste ist die An-
zahl der Besucher genau festgelegt und eine 
telefonische Anmeldung bis jeweils freitags 
12 Uhr im Zentralen Pfarrbüro (montags bis 
freitags ab 9 Uhr, für Ehlhalten mittwochs bis 
montags 12 Uhr) erforderlich. 
•  Publikumsverkehr im Pfarrbüro ist unter 
Wahrung der Hygiene- und Abstandsregeln 
möglich. Die Mitarbeiter und das Pastoralteam 
sind telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Besondere Veranstaltungen und Hinweise
• Die Veranstaltungen sind, wenn nicht anders vermerkt,
in den jeweiligen Pfarrheimen bzw. Gemeindezentrum • 

ÖKUM. BÜCHEREIEN: Die Bücherei in Ehl-
halten im Gemeindehaus hat montags von 16 
bis 17.30 Uhr geöffnet. Maske nicht vergessen! 
Aus der Bücherei in Niederjosbach können 
Bücher wieder per E-Mail an buecherei-njb@
web.de ausgeliehen werden, Abholung und 
Abgabe dienstags, 16 bis 17 Uhr im Foyer des 
GZ. Nähere Details siehe Meldung auf Seite 3. 
KINDER UND JUGENDLICHE: Entdecker-
gruppe für Grundschulkinder am Sonntag, 23. 
August, 9.30 Uhr im Pfarrheim Vockenhausen. 
Kontakt: Theo Reinle (Telefon 0151 29 13 07 36) 
• Kino-Nachmittag für Kinder am Sonntag, 6. 
September, 16 Uhr im Pfarrheim Eppstein. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher Anmeldung 
bis Donnerstag, 3. September im Pfarrbüro 
und: Maske nicht vergessen.
MESSDIENER: Minitag@Home für 9- bis 13- 
Jährige am Samstag, 19. September, 15 bis 
etwa 18 Uhr, der Treffpunkt wird noch bekannt 
gegeben. Anmeldung bis spätestens Frei-
tag, 21. August, im Zentralen Pfarrbüro oder 
bei Christian Schmitz (E-Mail: schmitz-epps-
tein@t-online.de, Telefon: 0177 433 42 61). 
WEITERE: Stadtmesse am Sonntag, 6. Sep-
tember, 10 Uhr im Kirchhof St. Laurentius Epp-
stein für maximal 80 Teilnehmer mit anschlie-
ßendem Sektempfang und Verabschiedung von 
Johannes Edelmann. Eine Anmeldung im Zent-
ralen Pfarrbüro ist zwingend nötig. Bei schlech-
tem Wetter muss die Stadtmesse entfallen.
GREMIEN UND AUSSCHÜSSE: Sitzung des 
Pfarrgemeinderates heute, 20. August, 19.30 
Uhr im GZ Niederjosbach. • Sitzung des Orts-
ausschusses Ehlhalten am Mittwoch, 9. Sep-
tember, 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
KIRCHENMUSIK: Probe von Mayim, Freitag, 
21. August, 20 Uhr in St. Margareta Bremthal.
Pastoralteam:
Pater Gaspar Minja Tel. 59 17 41
gaspar.minja@katholisches-eppstein.de
A. Höfling, Gemeindereferentin Tel. 57 66 30
andrea.hoefling@katholisches-eppstein.de
Zentrales Pfarrbüro Eppstein, Burgstraße 31,
pfarrbuero@katholisches-eppstein.de
Telefon: 3 20 46 und 3 20 47
Bürozeit: Mo, Di, Fr 9 bis 12, Di 15 bis 18 Uhr

Am Dienstag, 1. September ist das Pfarr-
büro geschlossen.

Evangelische Talkirchengemeinde
Eppstein und Vockenhausen

• Soweit nicht anders angegeben, sind die Gottes dienste  
in der Talkirche, die Veranstaltungen im Gemeindehaus •
Donnerstag, 20. August
15.00 Uhr  Beratung im Laden: „Älter werden“ 
16.30 Uhr  Spielerunde Zug um Zug, Laden (s.u.)
Samstag, 22. August
11.00 Uhr  Konfirmation
Sonntag, 23. August
10.00 Uhr  Andacht und Taufe von Mika Rum-

mel, Hattersheim (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)

Montag, 24. August
  Spiel-Treff im Freien für Kinder unter 

3 Jahren (nur mit Anmeldung!)
Dienstag, 25. August
20.00 Uhr  Männerforum, s.u.
Mittwoch, 26. August
14.30 Uhr  Handarbeiten im Laden (s.u.)
20.00 Uhr Bandprobe (Teilgruppe)
Donnerstag, 27. August
15.00 Uhr  Beratung im Laden: „Älter werden“ 
16.30 Uhr  Spielerunde Zug um Zug, Laden (s.u.)

•  Vorerst werden sonntags um 10 Uhr kürzere 
Gottesdienste in der Talkirche unter Einhal-
tung der geltenden Hygieneregeln gehalten.
•  Zur Teilnahme an den Angeboten des Fami-
lienzentrums (Spiele-Treff/Spielerunde/Hand-
arbeitskreis) ist eine Anmeldung per Telefon 
oder E-Mail nötig.
•  Telefonkonferenz des Männerforums „Kul-
tur und Religion“ zum Thema „Hacker – sind 
wir wehrlos?“ am Dienstag, 25. August, 20 Uhr. 
Infos unter www.talkirche.de.
•  Musik zur Marktzeit am Freitag, 28. Au-
gust, von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Talkirche. 
Ka th rin Härtel musiziert auf unterschiedlichen 
Blockflöten. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Aufgrund der begrenzten Be-
sucherzahl ist eine vorherige Anmeldung per 
Telefon oder E-Mail an das Gemeindebüro er-
beten. Spontane Gäste sind bei freien Plätzen 
willkommen.
•  Abendmusik am Samstag, 5. September, 
18 Uhr in der Talkirche mit dem Ensemble „Le 
corde sonanti“. Anmeldung telefonisch oder 
per E-Mail im Gemeindebüro. 
•  Gemeindebüro: Rossertstraße 24, Telefon  
85 33, Fax 3 43 49; E-Mail: ge  mein   de@talkirche. 
de, www.talkirche.de; Büro zei ten: montags 
und mitt wochs von 9 bis 11 Uhr und nach Ver-
ein ba rung. Büro: Brigitte Wagner
Pfrn. Heike Schuffenhauer, Telefon: 85 33
Familienzentrum: Ute Herrmann, kontakt@ 
familienzentrum-eppstein.de
Treffpunkt Laden, Burgstr. 55, Tel. 584 95 61

Ev. Emmausgemeinde Eppstein
Bremthal, Ehlhalten, Niederjosbach

•  Soweit nichts anderes angegeben ist, sind die
Ver  an staltungen im Gemeindezentrum Emmaus • 

Donnerstag, 20. August
16.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
19.30 Uhr  Frauen kochen
Freitag, 21. August
19.00 Uhr  Sommerfest der Stiftung
Samstag, 22. August
  9.00 Uhr  Busch- und Beettag
Sonntag, 23. August
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Moritz Mittag, s.u.)
Montag, 24. August
19.30 Uhr  Sommerprogramm der Jugend (s.u.)
19.30 Uhr  Gottesdienst-Vorbereitungskreis
Dienstag, 25. August
15.30 Uhr  Konfirmanden-Unterricht
Mitwoch, 16. August
15.30 Uhr  Brückentreff unter der Pergola
20.00 Uhr  Männer kochen
•  Der Freiluft-Gottesdienst am 23. August 
findet bei gutem Wetter ab 10.45 Uhr mit 40 
Plätzen auf dem Parkplatz am GZ statt. Bei 
schlechtem Wetter wird der Gottesdienst nach 
innen verlegt, was nach den neuesten Rege-
lungen und dem Platzangebot für maximal 55 
Personen möglich ist. Eine telefonische Anmel-
dung im Gemeindebüro (Telefonnummer s.u.) 
ist nach wie vor zum Einhalten des Platzlimits 
und zum Nachverfolgen eines eventuellen In-
fektionsgeschehens nötig. 
•  Jugend-Sommerprogramm: Rund ums 
Stockbrot am Montag, 24. August, 19.30 Uhr. An-
meldung im Gemeindebüro für evtl. freie Plätze.
•  Gemeindebüro: Freiherr-vom-Stein-Str. 24, 
Bremthal, Martina Schenck, Telefon 3 37 70,  
Telefax 3 28 62, E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de, www.emmaus-bremthal.de
Das Büro ist nur nach Vereinbarung geöffnet. 
Pfarrer Moritz Mittag, Telefon 3 37 60

Neuapostolische Kirche Niedernhausen
Got tesdienst: Sonntags, 10 Uhr und mittwochs, 
20 Uhr; Kirche Niedernhausen, Am Felsen-
keller 41. Teilnahme nur mit Anmeldung: E-Mail 
volker.pahlkoetter@nak-niedernhausen.de.

Kirchliche Nachrichten

Am Samstag, 22. August
feiern folgende Jugend liche 
der Talkirchengemeinde 
Konfirmation

aus Eppstein
Luna Aron
Leonie Marie
Steuernagel
aus Bremthal
Dennis Warhonowicz
aus Ehlhalten
Alexander Kienkov

aus Vockenhausen
Moritz Eckhardt
Annabelle Fricke
Isabelle Fricke
Hannah Kohn
Jenna Kohn
Liam Kunze
Carla Mattner
Paul Opitz
Ben Schröter
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Wind und Unwetter setzten dem Markt am vo-
rigen Freitag ein frühes Ende.  Foto: privat

In Alt-Eppstein staute sich Regenwasser
Wasser auf den 

Straßen und in einigen 
Kellern: Die Eppsteiner 
Feuerwehr zählte nach 
dem Unwetter am 
Freitagnachmittag 14 
Einsätze in Alt-Epp-
stein, Vockenhausen 
und Bremthal. Ehlhal-
ten und Niederjosbach 
blieben weitgehend 
verschont. Andernorts 
fielen bis zu 30 Liter 
pro Quadratmeter und 
Stunde. 60 Feuerwehr-
frauen und Männer 
stapelten Sandsäcke 
vor Einfahrten und Tü-
ren. Trotzdem wurden 
einige Keller und Ga-
ragen überflutet. Das Wasser kam zum Teil 
so schnell, dass die Kanalisation überfordert 
war. In der Untergasse riegelte eine Rückstau-
klappe zwar den Kanal nach unten ab, sodass 
das Bachwasser nicht hochgedrückt wurde. 
Die Regenmassen suchten sich stattdessen 
Wege durch Garagen und Keller. In Bremthal 
hatten die neu angebrachten 
Schieber und Sperren im Ab-
wasserkanal ihre erste Be-
währungsprobe – und haben 
sie „teilweise bestanden“, so 
die Einschätzung von Bür-
germeister Alexander Simon: 
„Wir haben den Eindruck, 
dass sie zumindest den Was-
serablauf im Kanal verzögert 
haben und arbeiten schon an 
weiteren Verbesserungen.“ 

Für die Eppsteiner Feuer-
wehren war der Einsatz 
gleichzeitig eine Premiere für 
die neue zentrale Einsatzlei-
tung für solche Unwetterla-

gen im Feuerwehrhaus in Eppstein. Eigentlich 
war sie noch in der Probephase und sollte in 
einigen Wochen eingeführt werden. Doch dann 
musste die Wehr einen Kaltstart hinlegen, führ-
te Simon aus. 

Feuerwehr-Sprecher Geza Grün erklär-
te, dass sämtliche bei der Einsatzleitung des 

MTK für Eppstein gemelde-
ten Hochwasser-Einsätze in 
der Zentrale in Eppstein ko-
ordiniert und weitergeleitet 
wurden. 

„Wir schickten gezielt Fahr-
zeuge mit entsprechender 
Ausrüstung los“, sagte Geza 
Grün, „zum Beispiel wurde 
in der Altstadt eine Spezial-
pumpe benötigt, während 
an der Bundesstraße Äste 
beseitigt werden mussten“. 
Aus Vockenhausen wurden 
Sandsäcke nach Alt-Epp-
stein gebracht“, zählte er ei-
nige Beispiele auf.  bpa 

Hochwassereinsatz in einem über-
schwemmten Altstadtkeller.

In der Untergasse pumpte die Feuerwehr das aufgestaute Regenwasser 
mit einer starken Pumpe in den Bach.  Fotos: ffw/privat

Honigverkauf und neuer Bäcker
auf dem Wochenmarkt

Eppstein Imker haben abgeschleudert. Nach 
einer guten Honigernte in allen Stadtteilen sind 
die Lager mit dem naturreinen süßen Produkt 
der Bienen gut gefüllt. Am morgigen Freitag-
nachmittag sind die Imker mit Honig aus ver-
schiedenen Stadtteilen auf dem Wochenmarkt 
und informieren dabei auch über das Leben 
der Bienen.  

Der schönste Lohn für die Arbeit der ver-
gangenen Monate sind für die Imker Fein-
schmecker, denen die Besonderheiten des 
Eppsteiner Honigs neue Geschmackserleb-
nisse beschert. Nebenbei tun Käufer etwas 
für die Insektenwelt in Eppstein, denn von 
jedem verkauften Glas Honig werden 50 Cent 
für die Initiative „Eppstein blüht!“ abgezweigt. 
Naturschutzverbände und Imker setzen sich 
gemeinsam dafür ein, dass auch die anderen 
Insekten einen reich gedeckten Tisch in Gärten 
und Feldern vorfinden.

Neu mit einem eigenen Verkaufswagen da-
bei ist die Prümtaler Mühlenbäckerei aus Lüne-
bach. Sie bietet unter anderem Original Eifeler 
Landbrot an. 

Außerdem informiert IHH-Chef Markus Rös-
mann auf dem Wochenmarkt über den „Zehn 
Freunde“-Dinerabend am Samstag, 12. Sep-
tember. Er stellt sich insbesondere den Fragen 
der Anwohner. Einige befürchten Verkehrs-
beschränkung und Lärmbelästigung durch die 
ungewöhnliche Altstadt-Aktion. 

Offener Trauertreff des
Horizonte Hospizvereins 

Anstelle des Trauertreffens im Café wird vom 
Horizonte Hospizverein ein offener Trauertreff 
am Dienstag, 8. September, von 16 bis 18 
Uhr im Exerzitienhaus Hofheim, Kreuzweg 23, 
angeboten. Wer sich mit anderen Trauern-
den austauschen und gegenseitig unterstützen 
möchte, ist willkommen. Auch wer durch die 
Corona-Krise eine Verstärkung seiner Trauer 
erlebt, findet Unterstützung bei den ehren-
amtlichen Kräften, die das Treffen begleiten. 
Aufgrund der Corona-Krise ist eine Anmeldung 
unter der E-Mail: info@horizonte-hospizverein.
de oder Telefon (0 61 92) 92 17 14 notwendig. 

DD AA NN K E
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden,
liebe Eppsteinerinnen und Eppsteiner,
im Taunus hat es am vergangenen Freitag ein heftiges Starkregenereignis gegeben. In vielen
Kommunen herrschte eine Art Ausnahmezustand. Eppstein lag am Rand dieser Unwetterfront
und wurde ebenfalls hiervon getroffen, jedoch nicht so intensiv wie andere Kommunen. Viele in
den vergangenen Jahren durchgeführte Hochwasser- und Starkregenschutzmaßnahmen
wirkten und konnten Schlimmeres verhindern.
Gegen die Gewalten der Natur ist ein vollumfänglicher Schutz jedoch nicht möglich. Es gilt:
Wir lernen aus jedem Starkregenereignis und setzen weitere Maßnahmen auch in Zukunft um.

Mein Dank gilt den knapp 60 eingesetzten Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern. Diese
haben die 14 Einsatzstellen gut abgearbeitet. Sie haben eine hervorragende Arbeit verrichtet.
Gegen Mitternacht wurde unsere Feuerwehr zur Unterstützung einer Wehr in einer anderen
Kommune alarmiert. Auch unserem Bauhof gilt der Dank, der aus dem Wochenende heraus
wieder den Dienst angetreten hat. Mein Dank gilt auch den vielen fleißigen Mitmenschen, die
mit angepackt haben – in Ihrem Haus bzw. Ihrer Wohnung oder als Unterstützung im öffentlich
Raum.

Sie haben vorbildliche Arbeit geleistet. Ich danke Ihnen allen von Herzen!

Bürgermeister
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Kreis übernimmt Schulkindbetreuung
Der Kreis übernimmt 

die Schulkindbetreuung 
von der Stadt Eppstein. 
Wie Landrat Michael 
Cyriax mitteilt, sind in 
den Betreuungen an der 
Burg-Schule und der 
Comenius-Schule der-
zeit zusammen knapp 
350 Kinder angemel-
det. An Inhalt und Zeit-
rahmen der Betreuung 
werde sich nichts än-
dern, sagte der Landrat 
bei einem Treffen mit 
Erster Stadträtin Sabine 
Bergold und Vertretern 
der Betreuung in Epp-
stein: „Wir segeln unter 
neuer Flagge, aber das Leben an Bord bleibt. 
Indem wir in Absprache mit der Stadt die Trä-
gerschaft übernehmen, bringen wir Bildung 
und Betreuung in eine Hand“, so Cyriax. Der 
Kreis strebe das in allen Kommunen an. 

Bislang werden bereits rund 2000 Kinder an 
Schulen in Flörsheim, Bad Soden, Hattersheim, 
Hochheim und Liederbach vom Kreis betreut. 
Da die Betreuungskräfte übernommen wurden, 
stelle der Kreis, so der Landrat, „den bisheri-
gen guten Standard der Schulkindbetreuung 
in Eppstein weiter sicher“. An der Burg-Schule 
sind derzeit 186 Kinder zur Betreuung ange-
meldet, nach Einschätzung des Kreises nimmt 
die Zahl in den kommenden Jahren noch zu. 
Von den Betreuungskräften sind elf zum Kreis 
übergewechselt, zehn weitere wurden neu ein-
gestellt. Eine Stelle ist noch offen. 

Um Platz für so viele Kinder zu schaffen, 
wurde das Mittagessen in die Mensa der be-
nachbarten Freiherr-vom-Stein-Schule verlegt. 
Zudem mietet der Kreis das „Jugendcafé“ auf 
dem Gelände der Burg-Schule. An der Co-
menius-Schule sind derzeit 159 Betreuungs-
kinder angemeldet, auch dort steigt die Zahl 
voraussichtlich noch an. 15 Betreuungskräfte 
sind zum Kreis gewechselt. Da die Stadt bis-
lang ausschließlich pädagogische Fachkräfte 
eingestellt hat, der Kreis jedoch nicht, zahlt 
die Stadt einen Ausgleichsbetrag für die Mehr-

kosten beim Personal. Fünf Stellen wurden neu 
besetzt. Einige Stellen sind noch offen. Im ver-
gangenen Jahr wurde eine Verwaltungsverein-
barung zwischen Kreis und Stadt beschlossen. 
98 Prozent der Kinder seien digital angemeldet 
worden, damit sei Eppstein kreisweiter Spit-
zenreiter, erläutert Cyriax. Der Kreis biete für 
alle Schulkindbetreuungen in seinem Projekt 
„Webkita“ eine Online-Plattform an, bei der die 
Anmeldung und viele andere Leistungen über 
das Internet geregelt werden können.

Bremthaler Möbel 
& Innenausbau GmbH

 �  Exklusiver Innenausbau 
 �  Eigene Produktion
 �   Anfertigung von   

Möbeln aller Art 

Valterweg 13 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon 0 61 98 - 58 99 90
E-Mail: info@bremthaler-moebel.de

V.l.: Schulamtsleiter Gert Nötzel, Erste Stadträtin Sabine Bergold, die 
Betreuungs-Teamleiterinnen Brigitte Mennig, Martina Saam und Chris-
tine Koch-Haesle sowie Landrat Michael Cyriax. Foto: Pressestelle MTK

Fotoshooting zum Schulstart
Bilder erzählen Geschichten 

und halten sie für die Ewig-
keit fest. Das ist das Motto der 
Bremthaler Fotografin Miriam 
Castle-Weiss von „one-glim-
pse Fotografie“, was so viel 
wie „ein Augenaufschlag“ oder 
Blinzeln bedeutet. 

Die 32-Jährige hat sich auf 
Hochzeits- und Familienfoto-
grafie spezialisiert, „denn die 
Welt dreht sich so schnell wei-
ter und verändert uns alle, ein 
natürliches Foto hält die Erin-
nerung an besondere Momente 
fest.“ Die Fotografin begeistert 
sich für die Familienfotografie, 
„weil ich hier die Anziehungs-
kraft zwischen zwei Menschen 
auf Bildern festhalten kann“.

Gemeinsam mit der Grafike-
rin Sandra Diepolder aus Eppstein hatte sie die 
Idee für das Schulstart-Fotoshooting. Miriam 
fotografiert Schulanfänger in der Natur mit ihrer 
Schultüte und ihrem Ranzen, Sandra kümmert 
sich um die Deko. Zusätzlich können Fotos mit 
den Eltern und der ganzen Familie aufgenom-
men werden. Natürliche Portraits ohne Schul-

ranzen sind auch möglich, ebenso Geschwis-
ter- oder Freundschaftsbilder. Kostenpunkt 
pro Familie sind 49 Euro für ein Bild in voller 
Auflösung als JPG, jedes weitere Bild kostet 
15 Euro. Das Shooting ist für Sonntag, 29. 
August, geplant. Die Anmeldung erfolgt über 
www.one-glimpse.com/schulstart-eppstein/.

Den besonderen Moment der Einschulung hält Miriam Cast-
le-Weiss in natürlichen Fotos fest. Foto: one-glimpse.com

– PR-Anzeige – 

Re-elko Holz GmbH & Co. KG
Im Lorsbachtal  47 – 49   · 65719 Hofheim 
Tel.: (0 61 92) 95 12 78-0  ·  Fax: (0 61 92) 95 12 78-19
info@re-elko.com ·  www.re-elko.com

edles Holz für

Dielen
Parkett
Terrassen
Fassaden
wertvoll, 
nachhaltig, gut.

Zubehör
Maschinenverleih
Oberfläche
Parkettservice

Roter Teppich und Spalier für 
die neuen Sechstklässler

– Fortsetzung von Seite 1 –
Am Schuleingang der Freiherr-vom-Stein-

Schule warteten unter einem in leuchtenden 
Farben gemalten „Willkommen“- Schriftzug die 
jeweilige 6. Klasse des Gymnasial-, Real- oder 
Hauptschulzweigs auf ihre neuen Mitschüler. 
Sie standen Spalier und winkten ihnen mit bun-
ten Fähnchen zu. „Die haben wir noch vor den 
Ferien bemalt“, berichtet Danis aus der R6b. 

Statt eines Bühnenprogramms für die Ein-
schulungsfeier hatten die 6. Klassen kurze 
Video-Clips zur Begrüßung der Neuen aufge-
nommen, die im Klassenraum gezeigt wurden. 

Wie jedes Jahr wurde die Feier an der Brem-
thaler Comenius-Schule in der großen Turnhal-
le ausgerichtet, diesmal jedoch mit großen Ab-
ständen und in kleinen Familiengruppen: Jeder 
Erstklässler durfte zwei Angehörige mitbrin-
gen, für die Dreier-Sitzgruppen gestellt waren. 
Die Klasse 4a hatte eine lustiges Puppenspiel 
zum Klassiker „Manamana“ einstudiert.

Erleichtert zeigten sich alle drei Schulleiter, 
dass wieder Präsenzunterricht mit allen Schü-
lern möglich ist. In den Grundschulen arbeiten 
viele Lehrer im Unterricht mit durchsichtigen 
Visieren. So seien die Schüler geschützt und 
können trotzdem Mimik und Lippen der Lehrer 
sehen. „Für Situationen, in denen ein Lehrer 
unmittelbar mit einem Schüler arbeitet, haben 
wir transparente Schutzwände, die auf den 
Tisch gestellt werden können“, erläutert Ines 
Völler. Für Grundschüler, ganz besonders für 
Erstklässler, sei es wichtig, dass sie die Lip-
penbewegung der Lehrer sehen können.

Die letzten Instruktionen des Kultusminis-
teriums für den Schulanfang erreichten die 
Schulen kurz vor Ferienende. Die wichtigsten 
Informationen wurden dann am Wochenen-
de als Elternbrief von den Elternbeiräten in 
den einzelnen Klassen verteilt. „Das hatten wir 
vor den Ferien so abgesprochen und es hat 
auch sehr gut funktioniert“, waren sich alle drei 
Schulleiter einig. Nur wenige Schüler kamen 
am ersten Schultag ohne Maske. Für solche 
Notfälle, so die drei Schulleiter, hielten die 
Schulen Einwegmasken bereit.  bpa

Die Freiherr-vom-Stein-Schule hatte für die 
neuen Schüler einen roten Teppich ausgerollt.
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Herr Jordan glänzt in Weiß – Tolle Werbung für Eppstein
– Fortsetzung von Seite 1 –

„Das Geld ist gut angelegt“, ist Bergold über-
zeugt. „Diese Filme sind etwas Bleibendes und 
eine tolle Werbung für Eppstein!“, lobte sie. 
„Ich bin sicher, die gehen durch die Decke!“

„Wir haben nächtelang an den Drehbüchern 
gefeilt,“ erzählt Vize-Chef Volker Steuernagel 
von den Burgis, wie die Truppe sich nennt. 
„Jetzt gibt es Spannung – Liebe – Action. Es 
hat uns ganz viel Spaß gemacht,“ schwärmte 
er und steigerte die Neugier der Gäste. Dann 
flimmerten die vier Kurzfilme aus der Feder von 
Juliane Maria Rödl, Benjamin V. Peschke und 

Volker Steuernagel erstmals auf großer Lein-
wand vor Publikum. Um Mitternacht gingen 
sie online ins World Wide Web und werden 
seitdem auf der Homepage burgschauspieler- 
eppstein.de, der Facebook-Seite und bei In-
stagram fleißig angeclickt: Absolut sehenswert 
sind Juliane Rödl und Peter Ungeheuer als 
Bankräuberpärchen à la Bonny und Clyde, 
Möchtegern-Schöngeist Volker Steuernagel 
auf der Suche nach dem richtigen Weiß, Kristin 
Seemayer und Valentin Wedekind als Liebes-
pärchen mit liebenswerten Macken und Ronny 
Skowronnek in der Rolle des Ritters. 

Vier konzentrierte 
Drehtage, von früh 
morgens bis manch-
mal tief in die Nacht, 
und dann wochen-
langes Warten auf 
das Ergebnis. Das 
sei schon etwas an-
deres als die übliche 
Probenarbeit und der 
unmittelbare Applaus 
auf der Bühne, erin-
nert Juliane Rödl an 
die Dreharbeiten. Die 
Zusammenarbeit mit 
Filmproduktionsfirma 
KaZaWa sei ein tolles 
Erlebnis gewesen, be-
stätigen viele Akteure. 

Der Applaus des Publikums ist das Brot der 
Schauspieler. Den hören die Burgis dieses Jahr 
nicht. Mit ihrer Premierenfeier, die ihnen vom 
Percuma-Team ausgerichtet wurde, feierten 
sie sich selbst und inszenierten ein rauschen-
des Fest bis in den frühen Morgen. 

Die „Bajazzo“-Trophäe wurde wie ein Wan-
derpokal weitergereicht, bis er am Ende beim 
Film-Team blieb. Viele Clicks und Likes für die 
Filme sind ein stiller Beifall und Lohn für die 
Leistung der gesamten Truppe.  jp

Vier Filme, vier Preise – Kristin Seemayer (Mitte) nimmt mit ihren Drehpart-
nern den Bajazzo für den besten Liebesfilm „Augenklappen-Romanze“ 
entgegen. Viele weitere Fotos stehen auf www.eppsteiner-zeitung.de. 

Peter Ungeheuer im schottischen Kilt, mit el-
lenlanger Dankesrede für den „Bajazzo“, neben 
Ronny Skowronnek, der im Film als Ritter Eppo 
eine ganze Stadt infiziert – mit Hoffnung.

Einschulung mit Mundschutz und Schultüte
„Was für eine Auf-

regung, heute ist er 
endlich da, der erste 
Schultag“, begrüßte 
Schulleiter Clemens 
Remsperger die neuen 
21 ABC-Schützen der 
Klasse 1b am Dienstag-
mittag zur Einschulung 
in die Burg-Schule. 
„Und ich wollte euch 
mal fragen, auf was ihr 
euch ganz besonders 
freut an diesem Tag?“ 
Auf die Schultüte, auf 
den Schulranzen, auf 
das Lesen- und Schrei-
benlernen, auf das 
Fest, das gefeiert wird, 
und natürlich auf die 
Klassenlehrerin, kamen die Antworten von der 
Tribüne. Denn noch saßen die Kinder mit ihren 
bunten Schultüten und Ranzen bei ihren Eltern.

Es ist ein besonderer Tag für die Kinder 
und in diesem Jahr auch ein besonderer Tag 
für die Schule, denn es ist vieles anders als 
gewohnt. „Wir feiern die Einschulung klassen-
weise und zeitversetzt“, erklärte Schulleiter 
Clemens Remsperger. „Wir haben einen gro-
ßen Jahrgang mit insgesamt 90 Erstklässlern 
und vier ersten Klassen.“ Das musste unter 
Corona-Regeln organisiert werden. 

Die Klasse 1b machte den Anfang, eine 
Dreiviertelstunde später folgten die Kinder der 
nächsten ersten Klasse. Desinfektionsmittel 
stand am Eingang bereit. Die Namen auf der 
Anwesenheitsliste wurden abgehakt. Zwei Be-
gleitpersonen durfte ein Kind jeweils mitbrin-
gen. In der Turnhalle bestand Maskenpflicht 
und um den Abstand zu gewährleisten, waren 
rote Punkte auf der Tribune markiert. Platz gab 
es genug, denn begrüßt wurden die Kinder in 
der Sporthalle der Freiherr-vom-Stein Schule.

Mucksmäuschenstill war es als der Rektor 

den Erstklässlern die Geschichte vom Ernst 
des Lebens erzählte, eigentlich von Annette, 
die vor der Einschulung ein wenig Angst hatte. 
Denn ihr wurde gesagt, mit sechs beginne 
der Ernst des Lebens. Natürlich konnte sie 
sich nichts darunter vorstellen, vermutete aber 
nichts Gutes. Und so stellte sie sich alles Mög-
liche vor. War der Ernst des Lebens etwa ein 
dunkles großes Gespenst auf ihrem Geburts-
tagstisch oder versteckte sich der Ernst des 
Lebens in der Zeitung, die der Vater immer las?

Am Ende lernt sie den gleichaltrigen Ernst 
aus ihrer Klasse kennen und findet, der Ernst 
des Lebens sei gar nicht zum Fürchten.

Die Erstklässler der 1b kannten dieses mul-
mige Gefühl, das Annette verspürte, nicht. Das 
hatten sie auf die Frage des Schulleiters hin 
verneint. Stattdessen waren sie aufgeregt und 
freuten sich als sie von Klassenlehrerin Lilly 
Kaufmann in Empfang genommen wurden. Mit 
ihren Schultüten und Schulranzen zogen sie 
feierlich aus der Turnhalle und gingen gemein-
sam zum Klassenraum in der Burg-Schule. Der 
Ernst des Lebens hat für sie begonnen. pw

Die Burg-Schule begrüßte ihre neuen Erstklässler.  Foto: S. Pawlitzky

Handeln – bevor es zu spät ist
Die Katholische Erwachsenenbildung (KEB) 

und das Katholische Bezirksbüro Main-Taunus 
laden zu einem Online-Gesprächsabend in der 
Reihe Wort.Wechsel. am Donnerstag, 27. Au-
gust, um 18 Uhr unter dem Titel „Auf der Suche 
nach dem guten Klima“ ein. Zu Wort kommen 
junge Menschen, die sich entschieden haben, 
ihre Zukunft und die unseres Planeten selbst 
in die Hand zu nehmen. Sei es über politische 
Gremien oder als Aktivist auf der Straße. 

Es diskutieren Sebastian Sommer (Landes-
vorsitzender Junge Union Hessen), Maurice 
Conrad (Klima-Aktivist und ‚Fridays for Futu-
re’-Sprecher, Mainz) sowie Schüler und Schü-
lerinnen der Main-Taunus-Schule in Hofheim. 
Zunächst ist eine Gesprächsrunde mit Gästen 
und Moderator Meinhard Schmidt-Degenhard 
geplant. Anschließend sind alle eingeladen, 
sich via Chat an der Diskussion zu beteiligen. 
Für das Angebot wird das Videokonferenz-Tool 
„Zoom“ genutzt, für das eine stabile Inter-
net-Verbindung nötig ist. Nach der Anmeldung 
(nur bis morgen, Freitag, 21. August, möglich) 
erhalten Interessenten die Zugangsdaten per 
E-Mail: keb.maintaunus@bistumlimburg.de.

Stunde der Sommer-Insekten
Am Samstag, 22. August, lädt der BUND 

Eppstein ab 14 Uhr alle Unerschrockenen und 
Wissbegierigen zu einer weiteren Eppsteiner 
Insekten-Foto-Safari ein. Treffpunkt ist an der 
Pegelstation des Schwarzbachs, In den Amt-
mannswiesen in Eppstein. Dort ist eine Stunde 
lang Zeit, um nach den schönsten Insekten 
Eppsteins zu suchen. „Klar, nicht alle Insekten 
sind beliebt bei uns Menschen, aber die meis-
ten kennen wir gar nicht“, meint Klaus Stephan 
vom BUND. Er wird einige Sechsbeiner vor-
stellen und auch auf ihre derzeit rückläufigen 
Zahlen eingehen. Die Zahl der Teilnehmer ist 
auf zehn Personen oder Familien beschränkt. 
Anmeldung per E-Mail an info@bund-eppstein.
de, per Telefon 0176 73 89 12 41 oder am Stand 
von „Eppstein blüht“ auf dem Wochenmarkt 
am morgigen Freitag.
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Barockcello-Duo in der Talkirche
Bei der nächsten Abendmusik am Samstag, 

5. September, spielt das Ensemble „Le corde 
sonanti“ mit den beiden Barockcellistinnen An-
ja Enderle und Uta Kempkes. Sie lassen unter 
dem Motto „Saitenspiele“ Werke von Vivaldi, 
Alberoni und Bariere auf ihren historischen Ins-
trumenten erklingen. Yoshio Takayanagi wirkt 
auf der Theorbe und Barockgitarre mit. Beginn 
ist um 18 Uhr. Wegen der Corona-Kontaktbe-
schränkungen sind Anmeldungen per E-Mail 
an gemeinde@talkirche.de bis 4. September 
nötig. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 

Live im Biergarten: Nid de Poule
„Pumpende Viertelakkorde, die aus dem 

Schallloch der Gypsygitarre drängen, vorwärts-
treibende Kontrabasslinien, virtuose Soli, eine 
Gesangsstimme, die schwerelos über allem zu 
schweben scheint – das ist Nid de Poule“, fin-
den die Konzert-Organisatoren der Wunderbar 
Weite Welt im Stadtbahnhof. Am Samstag, 22. 
August, spielt die französische Band ab 19 Uhr 
europäische Folk lore im Biergarten vor dem 
Bahnhof. Zu hören gibt es viele Chansons im 
Gypsy Swing-Stil, etwas Pop, alles gewürzt mit 
einem Augenzwinkern und abgeschmeckt mit 
einem Schuss Rock’n’Roll. Bei Regenwetter 
wird der Auftritt verschoben. Es wird wieder ein 
Hut für die Künstler herumgereicht. Die Gäste 
werden gebeten, sich anzumelden. 

Buch-Signierstunde 
„Mord im Schatten des Turms“ 
Ende April, mitten in der Corona-Phase, er-

schien das zehnte Buch der Eppsteinerin Sa-
brina Reulecke (Foto), die unter dem Namen 

Brina Stein in ihrem 
Eppsteiner Wellen-
ge f l üs te r -Ve r l ag 
veröffentlicht. Am 
morgigen Freitag 
wird eine Signier-
stunde nachgeholt. 
Die Autorin von 
„Mord im Schatten 
des Turms“ signiert 
von 17 bis 18 Uhr 
auf der Außenterras-
se des Weinladens 
Mille Vini mit dem 

erforderlichen Mindestabstand und unter Ein-
haltung der Hygieneregeln ihre Bücher. Nach 
Angaben des Verlages wurde das neue Buch 
in Eppstein und Umgebung sehr gut verkauft. 
Bedingt durch die Corona-Zeit lieferte der Ver-
lag kontaktlos und auf Rechnung direkt in die 
Briefkästen der Kunden aus. Auch die Bou-
tique „schoenesundmehr“ in der Altstadt ver-
kauft bereits seit Ende April den Eppstein-Krimi 
und hat für Freitag eine Nachlieferung bestellt. 
Brina Stein beantwortet auch Fragen zum Krimi 
oder ihrer Tätigkeit als Autorin. 

KKE-Büro, Kirchgasse 4a
Telefon 57 42 72  
Anmeldungen für Kurse
nur schriftlich/online:
www.kk-eppstein.de

Musikalisches Sommerbouquet
Bei einem kurzfristig vom Eppsteiner Kultur-

kreis auf die Beine gestellten „Burghofkonzert“ 
binden die Opernsängerinnen und -sänger von 
Opera et Cetera am Sonntag, 23. August, ein 
musikalisches Sommerbouquet. Beginn ist um 
19.30 Uhr, Einlass auf Burg Eppstein ist ab 19 
Uhr über den Ostaufgang. Mit eingeflochten 
werden neben klassischen Opernarien, Ope-
rettenmelodien, Songs aus Musicals oder ita-
lienische „Canzoni“. Auch Pop-Songs fehlen 
in dem bunten Arrangement nicht. Auf der 
Eppsteiner Burg sind vier der acht Musiker des 
Ensembles zu hören. Die junge Koloratursop-
ranistin Elizabeth Magnor, die Sopranistin Jes-
sica Fründ, der Bass Bariton Alexander Winn 
und der Bariton Timo Führ. Für die Begleitung 
am Piano sorgt Dr. Georg Hilfrich.

Eintritt: 20 Euro, Jugendliche bis 17 Jahre 
10 Euro. Verbindliche Kartenreservierung bei 
Ulrike Canthal, E-Mail: U.Canthal@t-online.de, 
Telefon 28 75. Wegen der Hygienemaßnahmen 
müssen die Besucher Vorname, Nachname, 
Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
bei der Reservierung angeben. Parkplätze wer-
den auf dem Firmenparkplatz von „Eppstein 
Foils“ zur Verfügung gestellt.

 PR-Bericht

Neu bei LBeauty: Mit Slimyonik® Air Fett „wegatmen”
Die Parfümerie mit Kosmetikinstitut LBeauty 

in Vockenhausen legt Wert auf stetige Fort-
bildung in innovativen Be-
handlungsmethoden. Die ge-
schmackvoll ausgestatteten 
Räume in der Hauptstraße 84 
sind klimatisiert und wer-
den nach jeder Behandlung 
gründlich desinfiziert. Ne-
ben der klassischen Kos-
metikbehandlung mit hoch-
wertigen Pflegeprodukten 
bietet Kosmetikerin Lena 
Bitter eine Reihe von Spezi-
albehandlungen. Reife Haut 
hat andere Bedürfnisse als 
die von Teenagern. Des-
halb geht bei einer Behand-
lung immer erst eine ge-
naue Hautanalyse voraus. 
Der Behandlungsablauf 
wird besprochen und die 
entsprechenden Pflegepro-
dukte werden zusammen-
gestellt. Anti-Aging, Juniorbehandlung oder 
Haarentfernung gehört zum Standard. Lena 
Bitter bietet außerdem das Augenbrauen-Lif-
ting – ohne Eingriff oder Botox, klassische Ma-
niküre und Wimpernlifting auch bei sehr kurzen 
Wimpern an – „das ist möglich”, verspricht Le-
na Bitter. Verschiedene Entschlackungs- und 
Wellnesstherapien mit High-Tech-Apparaten 
helfen bei Figurproblemen, Cellulitis oder ve-
nösen Erkrankungen.   

Entschlackung und Hautstraffung gelingt mit 
dem Pro Shape Body Styler. Zusätzlich gibt es 
seit neuestem den SLIMYONIK® Bodysty ler 
zur effektiven Fettverbrennung durch Lymph-
massage und einem Plus an Sauerstoff. „Das ist 
Feintuning für Ihre Problemzonen”, verspricht 
die erfahrene Kosmetikerin Lena Bitter, die bei 
ihrer Beratung einen ganzheitlichen Ansatz im 
Blick hat. Fett wird zu 84 Prozent ausgeatmet 
und zu 16 Prozent über Körperflüssigkeiten 
ausgeschieden. Cellulite und Übergewicht sind 
so weit verbreitet, wie die vielen vergeblichen 

Versuche, ihnen dauerhaft zu begegnen. Ent-
spannt und ganzheitlich kann man mit den 
SLIM YONIK®|AIR-Anwendungen dem Prob-
lem von innen und außen zu Leibe rücken. 

SLIMYONIK® ist ein Behandlungskon-
zept, daher sind einmalige Einzelbehand-

lungen zwar möglich, 
aber insgesamt recht 
sinnlos. „Dies wäre, als 
würden Sie ein einzi-
ges Mal im Wald laufen 
und sich dadurch eine 
generelle Figurverbes-
serung, Stärkung des 
Herz-Kreislaufsystems 
und voll umfängliche 
Fitness erhoffen”, erklärt 
Lena Bitter. Eine SLIM-
YONIK®-Behandlung 
sollte immer mit einer 
Kur-Behandlung (min-
destens zehn Einzel-
behandlungen von je 
30-45 Minuten) starten. 

Danach kann in kurzen Intervallen weiterbe-
handelt werden, zur Steigerung der bereits er-
zielten Erfolge wie Gewichtsabnahme, Körper-
straffung, Celulitisreduktion. „Oder Sie relaxen 
in längeren Intervallen und halten die Erfolge”, 
so Lena Bitter. Grundlage ist der Bodystyler mit 
Sauerstoffinhalation und acht verschiedenen 
Programmen, den die Kunden in den Räumen 
von LBeauty nützen können. Seine individuel-
len Druckwellenmassagen und die gleichzeiti-
ge Inhalation der mit Sauerstoff angereicherten 
Atemluft mobilisiert sanft das Lymphsystem 
und regt den Stoffwechsel und die Durchblu-
tung von Haut sowie Fettgewebe an.

Es wird Zeit für eine effektive, kosmetische 
Behandlung. Lena Bitter berät gerne über die 
verschiedenen Wellness-Therapien. Eine Pro-
bebehandlung im SLIMYONIK®|AIR kostet 25 
Euro, die Einzelbehandlung regulär 44 Euro, 
das Zehner-Abo 400 Euro. Termine können 
telefonisch unter 584 99 95 oder per E-Mail an 
kontakt@beautylb.de vereinbart werden.

Relaxed im Liegen erfolgt die Behand-
lung im Bodystyler – ein befreiter Körper 
zeigt seine wahre Schönheit nach außen..

Kleine Hexe Margarethe
Unter Anleitung von Monika Eckes bemalen 

Kinder ab fünf Jahren (max. fünf Teilnehmer) 
am Mittwoch, 30. September, von 16 bis 18 
Uhr im Backhaus Bremthal einen aus Leimholz 
ausgesägten Rohling nach ihren Vorstellungen 
mit Acrylfarben. Mit Filz, Filzwolle und Stoff-
streifen wird die kleine Hexe „angekleidet“ 
und auf einem Standbrett befestigt. Gebühr: 
10 Euro zuzüglich 5 Euro für Material.

Gestalten mit Ton
Zier- oder Nutzgegenstände können unter 

fachmännischer Beratung von Kursleiterin 
Sabine Dennewill aus Ton angefertigt sowie 
anschließend glasiert und gebrannt werden. 
Der Kurs im Backhaus Bremthal beginnt am 
Dienstag, 29. September. Er dauert von 19 bis 
21 Uhr und die Gebühr beträgt für zehn Treffen 
110 Euro zuzüglich der Materialkosten.   

Miniclub im Kulturkreis
Dienstags, mittwochs und donnerstags kön-

nen Kinder im Alter von eineinhalb bis drei 
Jahren jeweils von 8.45 bis 12.45 Uhr von 
erfahrenen Erzieherinnen in der Kita Niederjos-
bach betreut werden. An diesen Tagen gibt es 
Angebote, die einzeln gebucht werden können. 
In einer kleinen Gruppe werden die Kinder 
individuell versorgt, ihre Sprachentwicklung, 
Motorik und Wahrnehmung gefördert. Eine 
Neuanmeldung für den Miniclub ist jederzeit 
möglich. Die Gebühr je Kurs beträgt an einem 
der Wochentage bei sieben Terminen 119 Eu-
ro. Eine schriftliche Anmeldung zu den Kursen 
ist erforderlich. Informationen und Anmeldung 
über die Internet-Seite: www.kk-eppstein.de. 



Seite 9  Nr. 34/70Donnerstag, 20. August 2020 Eppsteiner Zeitung

Ihr Hyundai-Händler im Main-Taunus-Kreis.

  100 Fahrzeuge 
  ständig am Lager.

    Autohaus 
    R.P. Gottron GmbH

Valterweg 31 • 65817 Eppstein-Bremthal • Tel. 06198 - 8335 • Fax 06198 - 2900 • www.autohaus-gottron.de

Ein Bohrkopf schafft Platz für die neuen Wasserleitungen
Im sogenannten Spülbohrverfahren lässt die 

Stadt zurzeit neue Wasserleitungen in der Nie-
derjosbacher Straße in Bremthal verlegen. Am 
Dienstag lud Bürgermeister Alexander Simon 
zu einem Ortstermin mit der Tiefbaufirma, Di-
plom-Ingenieur Matthias Müller und dem Stra-
ßenbauamt Hessenmobil ein. Uwe Rüger von 
NR Tiefbau führte zusammen mit Sarah Groß, 
Hessenmobil, aus, warum die geschlossene 
Bauweise mit einzelnen Baugruben nicht nur 
günstiger sei, sondern auch zu weniger Ver-
kehrsbehinderungen führe als die offene Bau-
weise, denn die Straße bleibe für die Anwohner 
auch während der Bauzeit befahrbar. Simon 
berichtet, dass die Kanalerneuerung in offener 
Bauweise über 470 000 Euro kosten sollte, das 
jetzige Angebot liege deutlich darunter. 

Beim Spülbohrverfahren wird ein Bohrkopf 
eingesetzt, der notfalls auch durch Felsen dringt 
und eine Röhre mithilfe eines Steuerungsge-
räts punktgenau durchs Erdreich bohrt, führte 
Rüger aus. Dabei wird ein Spülgemisch mit 
Bentonit eingesetzt und die Erde abgesaugt. 
Bentonit, ein mineralisches Tongemisch, ist 
extrem wasseraufnahmefähig und stabilisiert 
den Hohlraum für die rund 18 Zentimeter dicke 
neue Wasserleitung. Dabei entstehe, so Rüger, 
vergleichsweise wenig Erdaushub, der auf eine 
Deponie gebracht werden muss. 

Zeitaufwändig sind die Stellen, an denen 

die Röhre andere Versorgungsleitungen kreuzt 
und die neuen Hausanschlüsse. Dort wird die 
Straße aufgegraben. Diese Baugruben ver-
raten Sarah Groß, dass der Unterbau der Nie-
derjosbacher Straße zum Teil aus Sand besteht 
– einer der Gründe, warum sie erneuert wird. 
Ingenieur Müller geht davon aus, dass der 
Zeitplan bis Anfang Oktober eingehalten wird. 

Hessenmobil strebt einen möglichst naht-
losen Übergang für die grundhafte Erneuerung 
an. Anders als bei der Verlegung der neuen Lei-
tungen wird sie jeweils in einem Bauabschnitt 
komplett gesperrt und der Verkehr umgeleitet. 
„Arztpraxis und Seitenstraßen bleiben befahr-
bar“, betont Groß. Allerdings müssen die An-
wohner dann Umwege in Kauf nehmen.  bpa

Künstlerinnen malen „schräge Vögel“ für die Altstadt
Kreativ wurde es am Wochenende im his-

torischen Stadtkern. In der Hintergasse stan-
den drei Sitzbänke aus Holz zur Umgestaltung 
bereit. Martina Ochs-Schuffenhauer, Katrin 
Jakobi, Gaby Schmitt, Regina Lüneberg und 
Heyhart Hajo vom Eppsteiner Künstlerstamm-
tisch machten sich an die Arbeit. „Wir haben 
die Bänke gereinigt, geschliffen und grundiert, 
bis wir vom Regenguss unterbrochen wurden“, 
erzählte Katrin Jakobi. 

Die Pause haben sie genutzt, um an ihren 
Motiven zu arbeiten. Denn die Bänke sollten 
nicht nur einen gewöhnlichen Anstrich bekom-
men. „Wir hatten uns schnell auf das Thema 
„Schräge Vögel“ geeinigt“, erzählte Martina 
Ochs-Schuffenhauer weiter. Die Eppsteinerin 
gründete mit Katrin Jakobi den Künstlerstamm-
tisch. Im Mai vergangenen Jahres fand er zum 
ersten Mal in der Wunderbar Weite Welt statt 
und trifft sich seitdem jeden letzten Mittwoch 
im Monat. „Mit sieben Teilnehmern haben wir 
begonnen.“ Mittlerweile nehmen über zwanzig 
aus dem gesamten Main-Taunus-Kreis, Hoch-
taunuskreis und Weilburg daran teil, darunter 
Maler, Fotografen, Bildhauer und Objektkünst-
ler. Jakobi hat ihr Atelier in Fischbach und 
ist mit Ochs-Schuffenhauer gut befreundet. 
Gemeinsam haben sie schon viele Projekte 
gestaltet, beispielsweise das Bühnenbild für 
ein Weihnachtsmärchen der Burgschauspieler.

Während der Corona-Beschränkungen wich 
die Gruppe auf Videokonferenzen aus und ent-
wickelte ein Corona-Projekt. „Wir haben Num-

mern gezogen und uns 
das dazugehörige Bild an-
geschaut.“ Mit diesem Bild 
im Kopf entsteht wiederum 
ein neues Bild. „Jeder hat 
einen 40 mal 40 Zentimeter 
großen Keilrahmen bekom-
men.“ Wenn die Kunstwer-
ke fertig sind, werden alle 
Teile zu einem „Gemein-
schafts-Corona-Werk“ zu-
sammengefügt. „Mehr da-
zu im Herbst“, verrät Katrin 
Jakobi und malt an einem 
schrägen Vogel weiter.

Die fünf Künstlerinnen 
aus Eppstein, Fischbach, 
Kronberg und Königstein 
freuen sich über das ge-
meinsame Freiluftprojekt. 
Kleine gelbe, rote, blaue, 
grüne Vögelchen, manche mit Brille und Hut, 
treffen sich auf der einen Bank, große bunte 
Vögel auf der anderen. Auf einer Sitzfläche ist 
ein Ei gemalt. Es scheint gerade aufzubrechen. 
Durch ein kleines Loch lugen gelbe Augen und 
ein roter Schnabel. 

Die drei Bänke haben die Familien Arnold 
und Kauß und Ute Herrmann vom Familienzen-
trum gestellt, erklärt Gaby Erschens-Walldorf 
während ihres Besuchs in der Hintergasse. 
„Die Bänke sind ein Anfang, die Eppsteiner Alt-
stadt bunter zu gestalten“, freut sich die Innen-

architektin aus der Burgstraße. Gemeinsam mit 
Grafikdesignerin Dorothea Lindenberg hat sie 
die Initiative „Eppstein lebt“ initiiert und viele 
Menschen für die Altstadt begeistert, Arbeits-
gruppen wurden gebildet, Ideen entwickelt. 
Auch Martina Ochs-Schuffenhauer gehört da-
zu. Ihr Atelier ist ebenfalls in der Burgstraße.   
Sobald die Bänke wetterfest lackiert sind, kön-
nen zwei der farbenfrohen Bänke bei einem 
Spaziergang in der Hintergasse erkundet wer-
den. Die schrägen Vögel auf der dritten Bank 
begrüßen Passanten am Familienzentrum. pw

Direktverkauf   Heizkörper-Abhollager

Beratung      Planung     Walle-Montage
große Heiztechnik-Ausstellung

www.heizungsrechner-online.de

in 5 Minuten zum Angebot - mit 1-Tags-Montage
zur neuen Heizung

06122-92100   Fax 06122-6306
Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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In der Hintergasse bemalten Künstlerinnen vom Künstlerstammtisch 
drei Bänke mit dem Thema „Schräge Vögel“ – ganz vorne mit dabei 
die Gründerinnen des Stammtisches, Martina Ochs-Schuffenhauer 
und Katrin Jakobi (von rechts).   Foto: Simone Pawlitzky

Alexander Simon lässt sich von Uwe Rüger, 
seinem Mitarbeiter und Matthias Müller (v.li.) 
die Arbeitsweise des Spülbohrers erklären.
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Ehrung der Meister und Aufsteiger aus der Saison 2019/20 vom TuS Hornau (Kreisoberliga), FSC 
Eschborn (Kreisliga A), BSC Eschborn (B-Liga), Germania Okriftel II (C-Liga) und TuS Hornau III 
(D-Liga) mit Maske und Sicherheitsabstand im Zelt des TuS Nederjosbach.  Foto: privat

Rundenbesprechung des MTK beim TuS Niederjosbach
Am vergangenen Mittwochabend trafen sich 

alle Vertreter des Main-Taunus-Kreises im Zelt 
des TuS Niederjosbach zur alljährlichen Run-
denbesprechung der Fußballer und zur Auslo-
sung des Bitburger Kreispokals. Der TuS hatte 
alle notwendigen Maßnahmen eingeleitet, um 
das mit der Stadt Eppstein abgestimmte Hygi-
enekonzept umzusetzen. Viele helfende Hände 
waren vor Ort auf dem Lochberg, um die ent-
sprechende Sicherheit und einen angemesse-
nen Service zu bieten. Insgesamt kam die Aus-
richtung durch den TuS bei allen Teilnehmern 

gut an. In der Pokaltrommel war der TuS auch 
gleich der zweite Verein, der zur Begegnung 
bei Türk Kelsterbach ausgelost wurde. 

Neben der aktuell ausgelosten Pokalrunde 
ging es auch um den Beginn des regulären 
Spielbetriebs im gesamten Kreis MTK und um 
die Umsetzung der Corona-Hygiene-Maßnah-
men im regulären Spielbetrieb. „Hier sind die 
Vereine gefordert, die Vorgaben des Fußball-
verbands angemessen umzusetzen, um den 
Spielbetrieb nicht zusätzlich zu gefährden“, so 
Sprecher Uwe Schmidt. 

TCE: Tennis-Sommercamp
Auch das zweite Tenniscamp des TC Epp-

stein dieser Saison unter Leitung des neuen 
Vereinstrainers Lukas Kowalski und seinem 
Team war ein voller Erfolg. Insgesamt durften 
24 Kinder am Camp teilnehmen, weitere An-
fragen mussten aufgrund der Teilnehmerbe-
schränkung wegen Corona abgelehnt werden. 
Trotz Temperaturen von zum Teil weit über 30 
Grad Celsius waren die Kinder jeden Tag von 
9 bis 14.30 Uhr gut beschäftigt. Das von Trai-
ner Kowalski angebotene Tennistraining wur-
de den Temperaturen angepasst, aber auch 
andere Aktivitäten wie Ballspiele, Fußball oder 
zur Abkühlung eine Wasserbombenschlacht 
standen auf dem Programm. Mittags verwöhn-
te Clubwirt Aldo Grasso die Jugend. Am letzten 
Camptag gab es das traditionelle Abschluss-
turnier und jeder Teilnehmer erhielt eine Urkun-
de und eine Kleinigkeit zum Abschied. 

Tennis Feriencamp des TC 71
In der letzten Ferienwoche ging es für 26 

Jugendliche des Bremthaler Tennisclubs beim 
Tennis Feriencamp trotz Corona abwechs-
lungsreich, bunt und lustig zu. Und Tennis 
gelernt wurde obendrein. 

Wer ein ganzes Match auf dem Platz erfolg-
reich und mit Spaß am Spiel absolvieren will, 
braucht eine gute Kondition. Deshalb gab es an 
zwei Trainingstagen spezielle Fitness-Einhei-
ten. Für die Jüngsten mit sechs Jahren bis hin 
zu den 17-Jährigen hatte Konditionstrainerin 
Christina die richtige Herausforderung parat. 
Der 17-jährige Jan fand besonders die Kraft-
übungen super. Mitgebracht hatte Christina 
außerdem ein paar Yoga- und Mental-Übun-
gen, denn das Sammeln und Konzentrieren 
kann für den Erfolg ziemlich hilfreich sein. Für 
die gesunde Ernährung war Trainer Tom zu-
ständig, der gleichzeitig auch Ernährungsbe-
rater ist. Von der Gemüse-Reis-Pfanne bis zu 
gefüllten Wraps war für alle etwas dabei. 

Fünf Tage lang herrschte auf allen sechs 
Plätzen des TC 71 Bremthal ab morgens 9.30 
Uhr munteres Treiben. Dass sich alle an die 
Corona-Regeln hielten, dafür sorgten in den 
Tennis-Technik-Einheiten die Trainer Michael 
und Tom sowie die jungen Trainerinnen Alica 
und Charlotte. Die 17-jährige Sophie hat aus 
den Trainingseinheiten richtig viel mitgenom-
men: „Charlotte ist eine super Tennisspielerin 
und -trainerin. Sie hat Leistungsklasse 1 und 
ihre Aufschlagstipps fand ich richtig toll!“ Aber 
auch die gemischten Matches aller Altersklas-
sen untereinander fanden Sophie und die an-
deren Feriencamp-Kids klasse. 

TuS: Testspiel in Wiesbaden endet mit Remis
Auf dem Spitzkippel in Sonnenberg trat die 

TuS-Elf von Alex Krebs am vergangenen Sonn-
tag zum dritten Vorbereitungsspiel an. Dass 
das Spiel auf dem kleinen Platz im Wiesba-
dener Vorort nicht einfach werden würde, war 
von Beginn an klar. Es kam aber schlimmer 
als vermutet, denn die ersten 20 Minuten ver-
schlief der TuS komplett und lag dann schon 
mit 0:2 hinten. Gründe dafür waren schlech-
tes Stellungsspiel, fehlende Kampfbereitschaft 
und individuelle Fehler. Danach rappelten sich 
die Niederjosbacher auf und hatten durch Chris 
Backes mit einem Lattentreffer die erste dicke 
Möglichkeit. 

In der zweiten Hälfte zeigte die Pausenan-
sprache der Trainer Wirkung. Der TuS schickte 
sich an, das Spiel zu übernehmen und hatte 
eine Menge hochkarätiger Torchancen. Doch 

Fabio D’Antuono, Chris Backes und Leon 
Köhler scheiterten am Pfosten oder am gut 
aufgelegten Keeper der Sonnenberger. Erst 
in der 68. Minute fiel der Anschluss zum 1:2 
durch Maxi Bicer, der aus halbrechter Position 
den Ball wuchtig im Gehäuse der Gastgeber 
unterbrachte. In der 80. Minute setzte sich 
Leon Köhler durch und netzte zum mehr als 
verdienten 2:2 ein. Unter dem Strich ein glück-
liches Unentschieden für die Sonnenberger, 
denn der TuS dominierte die gesamte zweite 
Hälfte das Spiel. 

TuS: Ben Keim, Claudiu Grigore, Florian Ra-
cky, Leon Köhler, Robert Jetich, Leon Haurand, 
Pavel Yordanov, Ruben Schulze, Chris Backes, 
Lukas Schulze, Fabio D Antuono, Maxi Wei-
gand, Oscar Wiederhold, Johnny Angelov, Ge-
burtstagskind Yannik Günther und Maxi Bicer. 

Doppelclubmeisterschaften: Hitzeschlacht auf Sand 
Bei den Doppel-

clubmeisterschaften 
der Damen und Her-
ren des TC 71 Brem-
thal brannte die 
Sonne vom Himmel 
und bescherte den 
sieben Damen- und 
acht Herrenpaarun-
gen einen gnaden-
losen Gegner, mit 
dem alle zu kämpfen 
hatten. Bravourös 
gemeistert haben 
das alle, nicht nur 
die Sieger, die nach 
zwei Spieltagen am vergangenen Wochenende 
auf der heißen, roten Asche feststanden. 

Unter den Augen der Zuschauer, die seit dem 
6. Juli in Hessen im Sportbetrieb unter Einhal-
tung der Mindestabstände wieder erlaubt sind, 
fanden am Sonntagnachmittag die Finals und 
auch die Spiele um den dritten Platz statt. Bei 
den Damen setzten sich Yvonne Förster/Liane 
Heinze in einem phasenweise ausgeglichenen 
Spiel gegen Cornelia Fülscher/Claudia Seggedi 
durch und wurden Damen-Doppelclubmeister. 

Im Spiel um Platz 3 
erwiesen sich Mari-
anne Hesse/Han-
nelore Strahlmann 
im Match-Tiebreak 
nur knapp nerven-
sicherer als Hilde 
Pöppe/Antje Szy-
mendera. 

Bei den Herren 
spielten Marcus 
Brettschneider/Vol-
ker Machulski ein 
episch langes Ent-
scheidungsmatch 
à la Wimbledon ge-

gen die ebenfalls in Weiß aufgelaufenen Libor 
Hanka/Thomas Seifert um Platz 3. Der hitze-
geprüfte Sandplatz staubte am Ende die Sieger 
Hanka/Seifert genauso von oben bis unten rot 
ein wie ihre Kontrahenten. 

Die Zuschauer erlebten zum Teil kuriose 
Ballwechsel eines frisch aufschlagenden, jun-
gen Teams gegen eine mutig dagegenhalten-
de Vater-Sohn Paarung. Im Match-Tiebreak 
holten sich Lukas Linicus/Felix Radspieler den 
Sieg gegen Sven und Bennet Peterek. 

Gingen als glückliche Doppelclubmeister der Herren 
hervor: Lukas Linicus/Felix Radspieler (links). Sven 
und Bennet Peterek wissen um ihre Chance für das 
kommende Jahr. Foto: privat

SG Bremthal: Hauptversammlung 
Der Vorstand der SG Bremthal lädt sat-

zungsgemäß zur Jahreshauptversammlung der 
Sportgemeinschaft Bremthal 1955 am Montag, 
7. September, um 19.30 Uhr im Zelt auf dem 
Sportgelände an der Wildsächser Straße ein.  

Tagesordnung: Begrüßung durch den Ersten 
Vorsitzenden, Feststellung der anwesenden 
Mitglieder und Beschlussfähigkeit, Gedenken 
an verstorbene Mitglieder, Jahresbericht des 
Vorstandes, Jahresbericht der Abteilungsleiter 
Fußball, Badminton, Gymnastik, Bericht des 
Kassenwartes, Bericht der Kassenprüfer, Aus-
sprache zu den Berichten, Entlastung des Vor-
standes, Neuwahlen (Beisitzer), Bestätigung 
der Abteilungsvorstände Fußball, Badminton, 
Gymnastik, Beschlussfassung über Anträge, 
Verschiedenes, Schlusswort. 

Anträge für die Jahreshauptversammlung 
können bis zum 31. August in Schriftform an 
den Ersten Vorsitzenden Robert Etmans, Wie-
senstraße 24, 65817 Eppstein, oder per E-Mail 
an info@sg-bremthal.de gestellt werden.
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Glücklich, dankbar und überwältigt.

Herzlich willkommen

Antonia Kaia
* 7. August 2020

50 cm, 3310 Gramm

Wir sind überglücklich
über die Geburt unserer Tochter 

Kim & Alexander Simon 
mit Schwester Louisa

        Stolbergstraße 2c, Eppstein

hildes kleine köstlichkeiten
Edle Feinkost – Süßes, Salziges & Deko

Austraße 13 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 99 90 96 · Parkplatz im Hof  �

Wir lassen uns nicht 
unterkriegen!
Voranzeige: 7. November
Adventsausstellung!

TSG-Triathleten erradeln 35 595 Höhenmeter
Um das Gemeinschaftsgefühl 

zu stärken und als Entschädigung 
für die ausgefallenen Wettkämpfe 
suchten die Triathleten der TSG 
Eppstein nach einer Alternative 
und fanden sie in der sogenann-
ten „Everest Challenge“.

Hierbei gilt es, die 8848 Hö-
henmeter des Mount Everest 
mit dem Rad zu bezwingen. Die 
Route führte vom Kreisel an der 
Hohemark immer wieder hinauf 
zum Feldbergplateau, so sollten 
die Höhenmeter des höchsten 
Bergs der Erde bezwungen wer-
den. Morgens um 6 Uhr ging es 
bereits für einige TSG’ler, dar-
unter vier Frauen, am vermutlich heißesten 
Tag des Jahres los. Im Laufe des Tages wuchs 
die Truppe auf 15 Sportler an. Geplant war, 
24 Stunden lang durchzufahren, wenige Pau-
sen zu machen – hier gibt es strenge Regeln, 
Pausen sind nur für die Verpflegungsaufnahme 
gestattet, schlafen ist verboten. Wer die Hö-
henmeter schafft, darf sich mit seiner Leistung 
in die „Hall of Fame“ der Everest-Bezwinger 
(Everesting.de) eintragen. 

Am Nachmittag krampften die ersten Wa-
den, die hitzebedingte Erschöpfung machte 
sich bemerkbar. Nicht zu Unterschätzen war 
auch die Gefährdung durch den Autoverkehr. 
Nach und nach beendeten die Sportler von 

der TSG Eppstein ihre persönliche Heraus-
forderung Everesting. Bis in die Abendstunden 
gaben einige aber alles. Als wahre Bergziegen 
erwiesen sich Torsten Herz, der elf Mal den  
Gipfel bezwang (6215 Höhenmeter) und Frank 
Ullrich mit acht Auffahrten sowie Christoph 
Lansche, der sechsmal den Gipfel erreichte. 
Melanie Ludwig bei den Frauen schnupperte 
fünfmal Gipfelluft und Kerstin Lansche viermal. 
Als Einzelsportler haben sie die 8848 Höhen-
meter nicht geschafft, sind aber als Gruppe 
mit insgesamt 35 595 Höhenmetern stark. Die 
Freude über die erzielte Leistung machte den 
Tag zu einem unvergessenen Erlebnis im Co-
rona-Jahr.

Starke Leistung: Die „Everest-Bezwinger“ von der TSGE. 

TSG Eppstein: Leichtathletik
Am Samstag fand der dritte und letzte Wer-

fertag für dieses Jahr in Niederselters statt. 
Die Eppsteiner Athleten zeigten eher mäßige 
Leistungen. 

Ein am Abend zuvor veranstalteter Rasen-
kraft-Wettkampf auf der heimischen Anlage 
hatte den Sportlern mehr Kraft abverlangt als 
erwartet. 

Tim Steinfurth warf dabei noch Bestleis-
tungen. Am Samstag brachte er den Hammer 
nicht mal auf 60 Meter (57,75m). Im Kugel-
stoßen konnte er im letzten Versuch und nach 
einem Schuhwechsel noch einen gültigen Ver-
such landen. Mit 14,38 Meter beendete der 
junge Eppsteiner seinen Wettkampf. 

Deutlich besser lief es im Hammerwurf für 
Karsten Steinfurth. Er warf den Männer-Ham-
mer auf 26,28 Meter. Im Kugelstoßen verpass-
te er nur knapp die 8-Meter-Marke (7,95m), 
zeigte jedoch eine souveräne Serie. 

Bei Markus Manhold landete jeder Versuch 
jenseits der acht Meter und er konnte seinen 
Wettkampf mit 8,34 Meter abschließen. Nicole 
Pasker zeigte bei sechs Versuchen eine sehr 
gute Serie im Hammerwurf, die sie mit 33,29 
Meter beendete. 

Maria Antonia Speck blieb mit einem gül-
tigen Versuch (32,03m) unter ihren Möglich-
keiten. Auch im Kugelstoßen blieb sie mit 9,07 
Meter hinter den Erwartungen zurück. 

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst
EPPSTEIN · Tel. 0 61 98 / 3 42 93  ·  0175 / 584 04 56  ·  Fax 57 37 63

HAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Der Service für Wohn- und Gewerbeanlagen

• Baumpflegearbeiten • Baumfällarbeiten

SERVICE Brunch & More
Creating memorable Moments

Am Quarzitbruch 9
65817 Eppstein-Bremthal

         13. September

Südtirol
10 – 14 Uhr

18. Oktober

Oktoberfest
10 – 14 Uhr

Infos & Anmeldung
www.percuma-events.de

Rundumsorglos-Paket
34,50 €

Kinder 6 – 16 Jahre      14,50 €
Kinder bis 6 Jahre             gratis

Buchung ab 6 Personen

Creating memorable Moments

         13. September50% ausgebucht

Sport  ·  Sport  ·  Sport

Service: eppsteiner-zeitung.de/anzeigen/anzeigenmarkt.html + /meine-eppsteiner/kommentare.html …und mehr
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Naturpark sperrt Grill- und Parkplatz Weiherbach
Der Naturpark 

Taunus sperrte als 
Betreiber der Anlage 
gemeinsam mit dem 
Eppsteiner Rathaus-
chef, Alexander Si-
mon, den Grillplatz 
Weiherbach zwi-
schen Ehlhalten und 
Schloßborn am ver-
gangenen Freitag bis 
auf Weiteres.

„Wer diese Maß-
nahme weiterhin 
missachtet und 
den Grillplatz illegal 
nutzt, muss mit har-
ten Sanktionen rech-
nen, die über eine 
Ordnungswidrigkeit hinausgehen“, macht die 
stellvertretende Leiterin des Naturparks, Ca-
rolin Pfaff, deutlich. Wegen der hohen Wald-
brandgefahr ist Grillen gefährlich, die umlie-
genden Gehölze und auch der naheliegende 
Wald können bei Trockenheit schnell Feuer 
fangen. Obwohl der Grillplatz und Parkplatz 
offensichtlich gesperrt sind, Warnschilder an-
gebracht sind und Ordnungsamt und Polizei 
hier kontrollieren, wird nach Erfahrungen vor-
ausgegangener Sperrungen vor allem an Wo-

chenenden weiterhin regelmäßig mit größeren 
Gruppen ohne Rücksicht auf Abstandsregeln 
gegrillt. Verbotenerweise fahren die Besucher 
mit Autos auf die Wiese.

Hinweise auf die vielen illegalen Besucher 
sind die seit Beginn der Pandemie konstant 
hohen Mengen an Müll, abgerissene Absper-
rungen sowie Feuer, die in den Morgenstun-
den noch brennen. „Sowohl das Aufkommen 
an Müll als auch die Gefährdung des Waldes 
durch Feuer ist nicht tragbar“, so Carolin Pfaff.

Es ist schön,
zum Abschied eines geliebten Menschen
so viel Anteilnahme zu erfahren.

Danke
für die Begleitung und Anteilnahme in den letzten Monaten,
für Umarmungen und tröstende Worte,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Geldspenden,
für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Theo Jopp
† 19. Juli 2020

Im Namen aller Angehörigen

Brigitte Jopp

Bremthal, im August 2020

Ambulanter
Pflegedienst Lilie
Hauptstraße 106 · Eppstein

Unser Dienstangebot
• Alle medizinische Leistungen
• Hauswirtschaftl. Versorgung
• 24-Stunden-Betreuung
•  zugelassen zu allen Kassen
Telefon 0 61 98 - 58 76 49 
und 58 86 36; Fax - 57 68 03
www.pflegedienst-lilie.de

Mit großen Baumstämmen wurde der Grill- und Wanderparkplatz bei Ehl-
halten für die Öffentlichkeit gesperrt.  Foto: Naturpark Taunus

Malteser bitten um
Spenden für Beirut 

Bereits seit Sommer 2014 leistet Malteser 
International in Zusammenarbeit mit der loka-
len Assoziation des Malteserordens im Libanon 
humanitäre Hilfe. Gemeinsam betreiben sie 
mehrere mobile Gesundheitsstationen für syri-
sche Flüchtlinge, die in ärmeren Regionen des 
Landes Zuflucht gefunden haben, sowie für 
mittellose Libanesen. 

Die gute Nachricht aus Beirut in der aktuellen 
Lage, laut der Helfer vor Ort: Die ersten Wun-
den der durch die Explosion Verletzten sind 
versorgt. Jetzt müssen die Medikamenten-
vorräte dringend aufgefüllt sowie Maßnahmen 
gegen Covid-19 verstärkt werden. 

Die Mitarbeiter von Malteser International 
sind überzeugt: „Die größte Wunde ist die 
Seele der Menschen. Der plötzliche, unvorher-
gesehene Verlust von Grundsicherheiten kam 
auf einen Schlag. Ein Drittel der Menschen an 
unseren mobilen Gesundheitsstationen bittet 
um Beruhigungsmittel, um über die nächsten 
24 Stunden zu kommen.“ Für die kommenden 
Tage ist die Entsendung von Fachleuten aus 
Deutschland für die Trauma-Bearbeitung vor-
gesehen. 

Die Malteser sind Mitglied der „Aktion 
Deutschland Hilft“ und rufen zu Spenden an 
den Malteser Hilfsdienst auf: IBAN: DE 1037 
0601 2012 0120 0012, BIC: GENODED1PA7, 
Stichwort: „Nothilfe Libanon“.

Die Parteien berichten

SPD Eppstein
Mitgliederversammlung

mit Wahlen
Der SPD-Vorstand lädt alle Mit-

glieder des SPD Ortsverein Eppstein 
ein zur Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, 9. September, um 19.30 
Uhr im Blauen Saal im Rathaus 1 in 
Vockenhausen.

Auf die Einhaltung der Hygiene-
maßnahmen im Zusammenhang mit 
dem Covid-19-Virus, wie am Ver-
sammlungsort ausgehängt, wird hin-
gewiesen. 

Neben den Berichten des Vorstan-
des stehen die turnusmäßigen Wah-
len für den Vorstand an: Vorsitz, 
Stellvertretung Vorsitz, Kassenfüh-
rung, Schriftführung, Pressesprecher, 
Beisitzer und Revisoren werden neu 
gewählt. Darüber hinaus erfolgt ein 
Bericht der Arbeitsgruppe zur Vorbe-
reitung der Kommunalwahlen 2021.

Die vollständige Tagesordnung 
wird den Mitgliedern über E-Mail 
mitgeteilt.

 Lothar Quick, Vorsitzender

 Herzlichen Dank
  allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

  Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Mittag für die 
bewegenden Worte und der Pietät Scherer für die 
sehr gute Betreuung.

 In stiller Trauer:
Gerhard Racky

 Michael, Andreas und Benjamin Racky
 mit Familien

Roswitha Racky
† 22. Juli 2020
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Gartengestaltung
 Gartenpflege

•  Obstbaum-,         Hecken- und  
Gehölzschnitt

• Naturstein- u. Pflasterarbeiten 
• Neuanlagen  
• Gartenpflege  
• Baumfällungen 
• Grabpflege
• Zaunbau • u.v.m.
  Bernd Simon
Hauptstr. 129 · 65817 Eppstein

Telefon 0 61 98 / 501 004

Seit 
1995

SCHLÜSSEL 

BARDE
Beratung · Montage · Service

Sicherheits-Technik 
Schließ-Anlagen • Tresore

Wintergärten • Fenster • Türen
Briefkästen • Stempel • Gravuren
autom. Garagen- + Rolladenöffner

Kelkheim, Höchster Str. 10
� (0 61 95) 900-333, Fax -437

www.schluesselbarde.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

039 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de  Fa

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Burgstraße 42 (Altes Rathaus) · 65817 Eppstein/Ts. · Telefon 0 61 98 - 85 29 · Telefax 0 61 98 - 3 34 15

Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe: 

An  Von Datum  09.05.2016
Herr Menzel Julia Palmert
Kd. 11197

Fax 32001
per E-Mail

Anzahl der Seiten: 1

Guten Tag,

hier der 2. Korrekturabzug für Ihre Anzeige 
ab der 20. Kw. wie bisher 14-tägig

untere Version: 2-spaltig/38mm EUR  49,40 
./. 20% Rabatt, in sw = EUR  39,52

Farbe zum Sonderpreis + EUR  15,00
Druck in Farbe  = EUR  54,52

Alle Preise zzgl. MwSt.

Wir bitten um Rücksprache/
Druckfreigabe bis spätestens Dienstag, 
17.05.2016, 18.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

� Reifenservice

Valterweg 14 · 65817 Eppstein-Bremthal · � (06198) 33539
www.autohaus-menzel.de

KFZ Meisterbetrieb seit 1985
Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Klaus-Dieter Menzel

• Reparaturen
• TÜV + AU
• Klimaanlagen
• Autoglaseinbau
• Reifenservice
• Unfall-
   instandsetzung
• Oldtimer/

Youngtimer
• Ausbildungs-
   betrieb

� Reifenservice 

Valterweg 14 · 65817 Eppstein-Bremthal · � (06198) 33539
support@autohaus-menzel.de

KFZ Meisterbetrieb seit 1985
Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Klaus-Dieter Menzel

• Reparaturen
• TÜV + AU
• Klimaanlagen
• Autoglaseinbau
• Reifenservice
• Unfall-
   instandsetzung
• Oldtimer/

Youngtimer
• Ausbildungs-
   betrieb

Wir suchen eine/n zuverlässige/n
Fahrer oder Fahrerin

für unseren Schüler- u. Behindertenfahrdienst 
auf Minijob-Basis.

Gerne Hausfrauen oder rüstige Rentner mit Führerschein Kl. B.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter:

(0 61 98) 85 37 oder (0171) 310 24 55
Racky Kleinbusse GmbH, Langstr. 27, 65817 Eppstein

Dienstleistungs-Gesellschaft Taunus gGmbH

Die Dienstleistungs-Gesellschaft Taunus gGmbH mit Sitz in Hattersheim am Main arbeitet in 
den Bereichen Jugendhilfe, Teilhabeassistenz in Schulen, der Arbeitsassistenz sowie in der 
Verwaltung der Ganztagsangebote von Schulen in der Region des Main-Taunus-Kreises.

Schulbegleiter / Teilhabeassistent (m/w/d) in Teilzeit –
Quereinsteiger

Ab sofort suchen wir Teilhabeassistenten und Teilhabeassistentinnen in der 
Schulbegleitung mit dem Förderschwerpunkt soziale und emotionale Entwicklung für Grund-
und weiterführende Schulen in Eppstein. Der wöchentliche Stundenumfang richtet sich nach 
dem Unterstützungsbedarf des Schülers/ der Schülerin. Dieser liegt zwischen 10 und 30 
Stunden in der Schulwoche. Die Ferien sind frei.

Aktuell haben wir folgende Stellen in Teilzeit an Grund- und weiterführenden Schulen in 
Eppstein zu besetzen:

• Burgschule Eppstein, Eppstein: 18 Zeitstunden / Schulwoche
• Freiherr-vom-Stein-Schule, Eppstein: 19 Zeitstunden / Schulwoche 
• Freiherr-vom-Stein-Schule, Eppstein: 25 Zeitstunden / Schulwoche 
• Freiherr-vom-Stein-Schule, Eppstein: 28 Zeitstunden / Schulwoche

Ihre Aufgaben:

• Sie begleiten den Schüler mit besonderem Unterstützungsbedarf
• Sie helfen ihm bei der Bewältigung des Schulalltags
• Sie unterstützen im Unterricht
• Sie geben Orientierungs- und Strukturierungshilfe
• Sie stärken die soziale Kompetenz
• Sie fördern die Selbständigkeit des Schülers
• Sie stehen im Austausch mit den Lehrkräften und den Eltern

Voraussetzung:

• Sie bringen ein hohes Maß an sozialer Kompetenz und Empathie mit
• Sie sind geduldig sowie konsequent
• Das Thema Schulinklusion liegt Ihnen am Herzen
• Sie arbeiten eigenverantwortlich, strukturiert und zuverlässig
• Sie verfügen über gutes Deutsch in Wort und Schrift
• Sie haben Interesse an Fort- und Weiterbildung

Möchten Sie diese verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen, senden Sie bitte Ihre Bewerbung 
per E-Mail (k.eingaertner@dg-taunus.de) oder per Post an die DGT gGmbH, Frau Katharina 
Eingärtner, Voltastraße 7, 65795 Hattersheim.

Bin Rentner! Suche 
jungen Mann, der zeitweise meine  

PC-Probleme löst. 
Tel. (0 61 98) 79 32

Renovierungsteam 
hat Termine frei!

Wir führen aus: Fliesenarbeiten, 
Weißbinderarbeiten, Tapezieren, 
Parkett verlegen und Trockenbau            

Tel. 0173 310 06 49

Energieberatung
Energieausweise · Energiecheck 
             BAFA-/KfW-gelistet  
Dipl.-Ing. Andreas Dickhardt 
Gebäudeenergieberater der HWK 
Energieberater für Baudenkmale 
Waldallee 7.2 · 65817 Eppstein 
(06198) 57 09 66 · 0173/791 17 50
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Mit einer Familienanzeige in der EZ 
erreichen Sie viele Freunde und Bekannte 

B ESTATTUNGENE RNST

kontakt@bestattungen-ernst.info
www.bestattungen-ernst.info

Vertrauen Sie dem Zeichen Ihres zertifizierten Bestatters in Eppstein
Qualität

Garantie
Vertrauen

Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2015

Wiesbadener Straße 22 / Neugasse 4a

Eppstein-Bremthal, Tel. 06198/7063

Beraten / Begleiten / Helfen

Armin Ernst
Bestatter in 3. Generation

➢ Patientenverfügung
➢ Vorsorgevollmacht
➢ Betreuungsverfügung

Eine umfassende Vorsorgemappe 
erhalten Sie bei uns.

Haben Sie schon daran
 gedacht, den Jahres-

beitrag (20 Euro) für die 

Eppsteiner Zeitung
zu bezahlen? 

Unsere Bankverbindungen 
stehen im Impressum auf S. 4

Lesen, 
was los ist

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

65817 Eppstein
Burgstraße 22

Tel.  06198 / 81 48 Tag + Nacht

www.pietaet-scherer.de

PIETÄT SCHERER  BESTATTUNGEN
Erde, Feuer, See, 

Berge, FriedWald

Überführungen

Formalitäten

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du.

Helmut Morgenstern
* 1.3.1951     † 16.8.2020

Wir behalten dich in lieber Erinnerung
Nicole, Christoph und Norman

Rita und Gerhard
Manfred und Carola

sowie alle Angehörigen

65527 Niedernhausen, Kapellenstraße 15

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Meisterbetrieb
Polstern, Textile Wandbespannung, Gardinen und

Dekorationen, Bodenbeläge, Sonnenschutzanlagen
Eigene Werkstätten

Frankfurter Str. 49  Tel. (0 61 95) 90 21 91
65779 Kelkheim   Fax (0 61 95) 90 21 92
Internet: www.inside-raumaustattung.de 
E-Mail:   office@inside-raumausstattung.de 
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RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

CLAUDIA GÖTHLING 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

in Kooperation mit

WILLIAM R. MCCREIGHT, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und für Bau- und Architekturrecht

Lorsbacher Straße 7 · 65719 Hofheim
Telefon: (06192) 95 666-0  ·  www. goethling-kollegen.de

RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

CLAUDIA GÖTHLING 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

in Kooperation mit

WILLIAM R. McCREIGHT, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und Bau- und Architektenrecht

Lorsbacher Straße 7 · 65719 Hofheim
Telefon: (06192) 95 666-0  ·  www. goethling-kollegen.de

 VERKAUF   |   VERMIETUNG   |   BEWERTUNG

Hauptstr. 47    |    65817  Eppstein    |    Tel.  06198 - 502328
info@reber-immobilien.de   |   www.reber-immobilien.de

                        kauss@immobilien-profiler.de

 
   Dipl.-Ing. Jürgen Kauss
   Tel. 06198/574209

Hellmersgarten 3 | 65817 Eppstein | www.immobilien-profiler.de

Wir beraten Sie gerne 
in allen Immobilien-Fragen!

Sie haben Fragen zum 
Immobilienverkauf ? 

                     Wir kümmern uns um die Details! 
Gerne stehen wir Ihnen jederzeit mit einer unverbindlichen
Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie zur Verfügung. 

                Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Engel & Völkers Kelkheim
Telefon 06195 - 67 75 30 · Höchster Straße 1, 65779 Kelkheim

www.engelvoelkers.com/kelkheim · Immobilienmakler

a67905a0e99883509429db47a4938b7c1   1 07-Jul-20   3:32:17 PMEine vertraute Stimme schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei,
Erinnerung ist das einzige, das uns bleibt.

Durch einen tragischen Unfall verstarb unser aktives Mitglied

Max Hof
im Alter von 26 Jahren.

Seit seiner Kindheit war er in der MSC-Jugend aktiv und 
unterstützte unseren Motorsportverein bis zu seinem Tod.

Wir trauern mit seiner Familie.

Der Vorstand
MSC Ehlhalten e.V.

Ehlhalten, im August 2020

Die Kerbegesellschaft Ehlhalten
trauert um ihr treues Vereinsmitglied

Maximilian Hof
† 10.08.2020

Maxi war bereits Mitglied in unserer Jugendgruppe und 
übernahm später bei den Aktiven Kerbeborsch die Auf-
gaben des Fahnenschwenkers und Vize-Kerbevadders. 
Zudem fällte Maxi über viele Jahre unseren Kerbebaum.

Mit seiner hilfsbereiten, herzlichen und fröhlichen Art 
wurde Maxi von allen Mitgliedern geschätzt. Wir haben 
mit ihm einen guten Freund und Gefährten verloren und 

werden ihn sehr vermissen.

Maxi, Danke für die schöne Zeit mit dir!
Wir werden dich nie vergessen!

Deine Kerbegesellschaft Ehlhalten e.V.

„Die Kohlestibbel“
Der Verein wird ihm stets ein ehrendes Andenken

bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Ehlhalten, im August 2020

WIR SUCHEN 
zwei vermietete ETWs zur Kapi-
talanlage in Hofheim, Eppstein oder 
Kriftel, nicht älter als 20 Jahre. 
Kaufpreis je Wohnung etwa 
250.000,-- € bis 400.000,-- €. 
Haben Sie eine solche Immobilie, 
die Sie jetzt oder später diskret 
verkaufen wollen? Rufen Sie bitte 
an und verlangen Sie, mich 
persönlich zu sprechen. 

 
 
 
 
 

 

SENSATIONELL 
SCHÖN 
 

Neubau-Mietwohnung in Hofheim,    
4 Zimmer, 2 x Bad, Wfl. ca. 145 m², 
Maisonette 1.OG + DG in 2-Fam. 
Hs., Bezug 01.11.2020, € 1.850,-- + 
BK-VZ € 420,-- inkl. 2 Pkw.-St.Pl. + 
EBK. Energiebedarf 12,8 kWh/ 
(m²a), Strom-Mix, Kl. A+, Bj. 2019. 

 
 

 
 
 

Suchen Baugrund-
stück für Familienglück
in Eppstein oder Umgebung – mit 
Platz für ein freistehendes Einfamili-
enhaus. Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf oder Ihre eMail: 0173 293 76 50; 

familie-im-taunus@gmx.de

Paar sucht von Privat 
ET-Whg. oder Haus zu 
kaufen in Eppstein / Kelkheim
bis 380.000 €. Tel. 0174 376 90 59

Erledige zuverlässig und 
preiswert Renovierungs-
arbeiten: Fliesen u. Laminat

legen, Tro ckenbau, Raufaser
anlegen und streichen. Tomasz
Strzemecki, Tel. 0162 420 92 07

Suche 1-Zi-Whg.
ab sofort in Eppstein od. MTK. 
Schüler, ledig, keine Haustiere, KM 
bis 400 € + HK 1,20 €/m² + NB 2,10 €/
m² + KT 2 MM + 2 MM Maklergeb.

Tel.: 01521 743 83 43
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0 61 98 / 57 37 73
Ihr Partner bei allen Fragen rund um 
PC, Internet & Telekommunikation
        Mobil:  0172 / 686 94 98 
        E-Mail: info@pc-stein.de 

Internet: www.pc-stein.de

Germann
service point

TV-Service aller Marken
täglich in Eppstein

Tel. 069 - 31 35 12 · Fax - 30 42 11
www.germann-service-point.de

Premium-Händler

eppstein 06198 - 57 58 57    www.decker-gartenbau.de

Wir beraten,
bauen, pflanzen
und pflegen.
Ideen, Planung, Ausführung mit uns.MEISTERBETRIEB

info@elektro-wilke.de

Burgstraße 81 - 83
65817 Eppstein
Tel. (06198) 587 99-0  

Elektroinstallationen
Beleuchtungsanlagen
VOIP / DSL-Technik

BAUDEKORATION
GLÖCKNER GmbH

www.maler-gloeckner.de
Fischbacher Straße 8 · 65817 Eppstein/Taunus

Tel.: 0 61 98 / 3 36 85 · Fax: 0 61 98 / 50 01 19

seit 1989

   Verputz · Anstrich  ·  Tapeten  ·  Bodenbeläge
      Trockenausbau  ·  Wärmedämmschutz  ·  Brandschutz

             Gerüstbau
    Hünniger GbR  
 Valterweg 2
 65817 Eppstein-Bremthal

Tel.: 0 61 98 / 29 38
Fassaden-,  Mail: geruestbau_huenniger_gbr@yahoo.de
Schutz- und Rollgerüste – ganz nach Ihren Wünschen!

Für Ihre
Sicherheit
am Bau!

Eingetragen beim Amtsgericht Königstein unter VR 682
.

Telefon 06195/ 65577
Telefax 06195/ 64478                                                                                                                        

Anzeigenvorlage

GARTENBAU 
zuverlässiger Fachmann

für Gartenarbeiten aller Art, Pflaster-
arbeiten, Rasenanlagen, Terrassen-
bau, Bäume fällen, Hausmeister-
arbeiten Tel. (0 61 92) 200 43 62 

Mobil (0160) 90 20 33 26

Info: Kaufe PELZE
aller Art, Garderobe, Zinn,
Haushaltsgeräte, Porzellan,
Kaffeeservice, Silberbesteck, 
Teppiche, Lampen, Gemälde, 
Bronze-/Holzfiguren, Mode-/
Goldschmuck, Uhren aller 
Art, Münzen. Zahle bar & fair

� (0 61 45) 346 13 86

 Frankfurter Straße 17	 • 65527 Niedernhausen
 Tel.  0 61 27 - 90 38 88 •	 Fax 0 61 27 - 90 38 86
 www.GoeFarbenwelt.de	 •	GoeFarbenwelt@aol.com

• Putz • Anstrich
• Trockenbau
• Sanierung
• Schimmelsanierung 
• Wärmedämmung
• Farbmischservice

Ihr Fachmann 
für Innen und Außen

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Burgstraße 42 (Altes Rathaus) · 65817 Eppstein/Ts. · Telefon 0 61 98 - 85 29 · Telefax 0 61 98 - 3 34 15

KORREKTURABZUG     

An  Von Datum  31.10.2016
Fa. Vogel Julia Palmert

Fax:  
per E-Mail: max.vogel@t-online.de

Anzahl der Seiten:  1

Guten Tag,

hier der Korrekturabzug für Ihre Anzeige 
ab der 46. Kw, 17. November 2016

oben: 2-spaltig / 40 mm  EUR 60,00
 zzgl. MwSt.

 Wir bitten um Rücksprache/Druckfreigabe.

Ihre Anzeige erscheint in dieser Form, wenn 
Änderungen nicht bis spätestens Montag, 
14.11.2016, 12.00 Uhr gemeldet werden.

Vielen Dank für Ihren Auftrag und 
freundliche Grüße

Julia Palmert
Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

 Dachdeckermeister

MAX VOGEL
Ihr Partner für: – Energetische Sanierung von Steil- und  

   Flachdächern
– Balkon- und Terrassensanierung
– Spenglerarbeiten – Metallbedachung
– Reparaturen jedweder Art und Umfang

Tel. (06122) 1 42 10  www.max-vogel-bedachung.de

THOMAS HICKEL
Gas- und Wasserinstallation
Brennwerttechnik · Gasgeräte-Kundendienst 
Solaranlagen · Regenwassernutzungsanlagen
Spengler- u. Sanitärarbeiten · Komplett-Bäder
Masurenweg 2 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon: 06198 / 33585 · Fax: 573500
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